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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürger  

und amtliche Mitteilungen
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Am 6. Februar liest 
der gebürtige 

Steyrer Austrofred 
im Röda aus seinem 

Buch „Die fitten 
Jahre sind vorbei“.
Infos auf Seite 16.



Leopold-Werndl-Straße 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

 BAUBEGINNBAUBEGINN
  BEREITS ERFOLGTBEREITS ERFOLGT

 0664 / 911 69 81

Wir wünschen Ihnen 
einen guten und gesunden Start in 

ein erfolgreiches neues Jahr.

WOHNQUALITÄT NEU DEFINIERT.
 
Auf einer Grundstücksfläche von 8.519 m2 beherbergt die Wohnanlage in  
5 Wohnhäusern 38 Wohneinheiten und 6 Penthäuser mit großzügigen  
und überdachten Terrassen. Großzügige Eigengärten, Terrassen und Dach-
terrassen schaffen einladende Rückzugsgebiete und Wohlfühloasen, von 
welchen entspannt die Aussicht genossen werden kann. 

www.lux-living.at
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 Steyr zählt zu den schönsten und le-
benswertesten Städten in Österreich. 
Diese Tatsache wirkt sich aber leider 

nicht positiv auf die Einwohnerzahlen unserer 
Stadt aus. Viele Menschen siedeln sich lieber 
in den Umlandgemeinden an, weil man dort 
leichter Wohnflächen bekommt. Die Stadt 
steuert diesem Trend entgegen. Wir schaffen 
hochwertigen und leistbaren Lebensraum, wo 
und wann immer es möglich ist. Zu den aktu-
ellen Projekten zählt die Bebauung im Bereich 
der Winklinger Straße an der Nordgrenze der 
Stadt. Das Gebiet ist auch unter der Bezeich-
nung Gartenbauer-Siedlung bekannt. Dort soll 
die Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 
(GWG) der Stadt Steyr auf knapp 24.000 
Quadratmetern 66 Reihen- und Doppelhäuser 
sowie 18 Wohnungen errichten. Dazu kom-
men unter anderem zwei Tiefgaragen mit ins-
gesamt 128 Abstellplätzen. Tatsächlich bebaut 
werden nur etwa 5400 Quadratmeter, das ist 
weniger als ein Viertel der gesamten Fläche. 
In der neuen Gartenbauer-Siedlung bleibt also 
sehr viel Platz für Grün.

men bei Fragen zur Digitalisierung. Es stärkt 
den Wirtschaftsstandort Steyr und hilft, neue 
Geschäftsfelder zu erschließen. Das Konzept 
für das Digitalisierungszentrum soll Ende 
März 2022 fertig sein, ein Jahr später ist  
der Abschluss des gesamten Vorhabens  
geplant. Der Entwurf für das Projekt stammt 
von Professor Michael Shamiyeh, dem  
Leiter des „Center for Future Design“ an der 
Kunstuniversität Linz. Die Stadt hat für das 
Digitalisierungszentrum insgesamt 250.000 
Euro budgetiert, aufgeteilt auf die Jahre  
2022 und 2023.

Guter Start für Wirtschaftspark  
Stadtgut
Das neue Jahr beginnt auch für den Wirt-
schaftspark Stadtgut vielversprechend. Die 
Firma Exmanco hat die Arbeiten für den Neu-
bau fast abgeschlossen. Voraussichtlich wird 
das Gebäude im März dieses Jahres eröffnet.
Nach nur einem halben Jahr Bauzeit ist auch 
das Haus für die Gebäudetechnik-Spezialisten 
des Unternehmens Gebatech so gut wie fer-
tig. Die Firma AVL List GmbH wird auf 15.000 
Quadratmetern ein neues Werk errichten und 
dafür 11,5 Millionen Euro investieren.
Der Wirtschaftspark Stadtgut entwickelt sich 
insgesamt hervorragend. Auf einer Fläche von 
50 Hektar haben sich seit dem Gründungsjahr 
2001 um die 50 Firmen mit insgesamt etwa 
1300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ange-
siedelt, Tendenz stetig steigend. Durch die 
neuen Betriebe entstehen auch immer wieder 
zusätzliche Arbeitsplätze.

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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GWG-Projekt  
Gartenbauersiedlung� 7
 
Neue Serie:  
„So kocht Steyr“� 27
 

Impressum� 15

Mehr Menschen in Steyr, mehr Geld 
vom Bund
Das Projekt Gartenbauer-Siedlung ist in der 
Startphase. Ein Architekten-Wettbewerb ist 
schon abgeschlossen. Gewonnen hat der Lin-
zer Thomas Blazek, der bereits mehrere inter-
essante Vorhaben umgesetzt hat. Zu seinen 
Vorzeige-Projekten zählt unter anderem das 
Kunstmuseum in der Gemeinde Engelhartszell, 
eines der ersten Null-Energie-Museen der 
Welt (Infos auf Seite 7).
Mehr Menschen in Steyr bedeutet auch mehr 
Geld vom Bund. Diese zusätzlichen Summen 
können wiederum in andere Projekte in- 
vestiert werden, die allen Steyrerinnen und 
Steyrern zugutekommen.

Fünf Millionen für Sanierung von 
GWG-Wohnungen
Neben neuen Wohnbau-Projekten versucht 
die Stadt natürlich auch, bestehenden Wohn-
raum so attraktiv wie möglich zu gestalten. 
Die GWG der Stadt Steyr stellt derzeit 6810 
Wohnungen für die Menschen in Steyr zur 
Verfügung. Davon stehen etwa 300 Wohnun-
gen leer, das sind nicht einmal fünf Prozent 
des gesamten Wohnungsangebots der GWG. 
Die leerstehenden Wohnungen stammen 
meist aus den Fünfzigerjahren und sind dem-
nach nicht mehr zeitgemäß ausgestattet. Die 
GWG unternimmt sehr viel, um diese Woh-
nungen zu modernisieren. Sanierungen sind 
kostspielig, technisch schwierig und brauchen 
auch Zeit. Pro Jahr investiert die GWG der 
Stadt Steyr etwa fünf Millionen Euro, um ihre 
Wohnungen an die modernen Standards an-
zupassen.

Digitalisierungszentrum in der 
Startphase
Ein weiteres richtungsweisendes Vorhaben  
ist in der Startphase: das Digitalisierungszent-
rum im Museum Arbeitswelt. Was kann dieses 
Projekt leisten? Das Digitalisierungszentrum 
ermöglicht unter anderem interdisziplinäre 
Forschung und ist Anlaufstelle für Unterneh-

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

Siegerprojekt des Architekten-Wettbewerbs Gartenbauer-Siedlung. In der Mitte des Modellfotos ist die bereits bestehende 
Bebauung dargestellt, links und rechts davon das geplante GWG-Vorhaben.
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Stadtfinanzen
Bräuer folgt auf Lemmerer

 Anfang dieses Jahres hat der langjährige 
Finanzdirektor der Stadt Steyr, Helmut 

Lemmerer, seinen wohlverdienten Ruhestand 
angetreten Am 1. Mai 1991 begann seine 
Laufbahn im Stadtrechnungsamt. Seit 1992 
war er Leiter des Geschäftsbereiches Finan-
zen. In dieser Funktion 
verantwortete Lemmerer 
etwa die Finanzgeba-
rung, die Erstellung des 
Gemeindehaushalts und 
des Rechnungsabschlus-
ses sowie das Liquidi-
täts- und Schuldenmana-
gement. Als 
Geschäftsführer der 
Steyr Regionalentwick-
lungsgesellschaft sowie 
Wirtschafts- und Dienst-
leistungspark Stadtgut Steyr GesmbH war er 
auch für die wirtschaftliche Entwicklung der 
Stadt aktiv.

Sein Nachfolger, Bernhard Bräuer (51), hat 
Volkswirtschafts- und Betriebswirtschaftslehre 
an der Johannes Kepler Universität (JKU) 
Linz und der University of Reading in Großbri-
tannien studiert und anschließend an der JKU 
promoviert. Nachdem er als Universitätsassis-

tent tätig war, arbeitete 
er als Unternehmensbe-
rater in Deutschland und 
Österreich. In den ver-
gangenen 14 Jahren war 
Bräuer für die Flughafen 
Wien AG tätig. Zu seinen 
Aufgabenbereichen zähl-
ten u. a. die Unterneh-
mensplanung, das strate-
gische Controlling sowie 
das Beteiligungsmanage-
ment. Er war zudem als 

Geschäftsführer und Prokurist in nationalen 
und internationalen Beteiligungsgesellschaften 
des Flughafens engagiert.

Reibungslose Übergabe gesichert
Der neue Finanzdirektor ist bereits seit Som-
mer des vergangenen Jahres im Magistrat 
der Stadt Steyr tätig, so war eine reibungslo-
se Übergabe der Verantwortlichkeiten sicher-
gestellt. Das Stadtbudget für 2022 wurde 
bereits federführend von Bernhard Bräuer 
erstellt.

8

Helmut Lemmerer (links.) hat seinen wohlverdienten 
Ruhestand angetreten. Neuer Leiter des Geschäfts-
bereiches für Finanzen ist Bernhard Bräuer.
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Rollstuhl gespendet
Die Firma Bandagist Heindl GmbH hat der 
Stadt Steyr einen Rollstuhl gespendet. Die-
ser Rollstuhl wird nun eingesetzt, um ge-
brechlichen Patientinnen und Patienten den 
Aufenthalt auf den Impf- und Teststraßen 
im Amtshaus Reithoffer zu erleichtern.

Kostenlose 
Rechtsauskunft
Dr. Birgitta Braunsberger-Lechner erteilt 
am Do, 27. Jänner, kostenlose Rechtsaus-
kunft. Die Beratung findet in der Zeit von 
14 bis 17 Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 
101, statt. Die Klienten werden nach telefo-
nischer Anmeldung gereiht. 
Anmeldung: am Tag der Beratung, ab 8 
Uhr im Stadtservice des Magistrates 
(Tel. 07252/575-800).Im Rahmen des Job-Restart-Programmes ermöglicht die 

Stadt Steyr 27 Menschen den Wiedereinstieg ins Berufs-
leben.

Job-Restart:
Stadt bietet 27 Menschen neue Berufschancen

 Die Stadt Steyr beteiligt sich am kommuna-
len Job-Restart-Programm und ermöglicht 

so 27 Menschen neue Chancen im Berufsle-
ben. Das Job-Restart-Programm ist eine Ar-
beitsmarkt-Initiative des Landes Oberöster-
reich und des Arbeitsmarktservice (AMS). 
„Wir bieten Menschen, die lange Zeit ohne 
Beschäftigung waren, ein Jahr lang die Mög-
lichkeit, wieder im Berufsleben Fuß zu fassen“, 
erklärt dazu Bürgermeister Markus Vogl. Die 
Aktion startete am 20. Dezember dieses Jah-
res, die Dienstverhältnisse sind auf ein Jahr 
befristet. Eingesetzt werden die neuen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter vor allem in den 
Alten- und Pflegeheimen, in den Kommunalbe-
trieben und in der Verwaltung.  
Insgesamt kostet die Aktion in Steyr 905.000 
Euro. Rechnet man die Förderungen durch 

das Land Oberösterreich und den AMS weg, 
verbleiben für die Stadt Kosten in Höhe von 
etwa 34.000 Euro.
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Neues vom
Tourismusverband

 Eine ruhige Adventsaison liegt hinter uns. 
Dennoch haben wir uns bemüht vorweih-

nachtliche Akzente zu setzen: Öffnung des 
Postamts Christkindl und des Weihnachts-
museums sowie Betrieb des Oldtimerpostbus-
ses. Die Auftritte der Bläserensembles am 
Rathaus Balkon wurden bis 9. Jänner verlän-
gert. Die stimmungsvolle Dekoration und Be-
leuchtung in der Stadt sowie in Christkindl er-
zeugten weihnachtliches Flair. Die schönen 
TV-Bilder aus Steyr, die auf ORF II, ORF III, 
Puls 4 oder LT 1 ausgestrahlt wurden, waren 
für uns eine unbezahlbare Werbung.
Alle touristischen Freizeitangebote 
in der Region haben wir in unse-
rer Broschüre „Ausflug und Frei-
zeitmöglichkeiten in Steyr + 
Nationalpark Region“ zusam-
mengefasst, die ab sofort in 
der Tourist Info im Rathaus 
aufliegt (Bild). Weiters sind 
unsere Leporellos mit dem 
aktuellen Führungsangebot sowie den 
Nachtwächter Touren und Dine Arounds  
erschienen. Die Touren finden alle wieder  
regelmäßig statt.
Für alle, die es im vergangenen Jahr nicht ge-
schafft haben die Landesausstellungsschau im 
Museum Arbeitswelt zu besuchen, gibt es bis 
Sommer 2022 die Möglichkeit. „MADE IN 
STEYR“ erzählt die Geschichte der arbeiten-
den Menschen; von ihren Wünschen, Träu-
men, Ängsten und Zielen und zeigt die indust-
rielle Prägung der Region rund um Steyr.

Georg Baumgartner
Tourismusverband 
Steyr + die 
Nationalparkregion Fo
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Tierschutz
In meiner Zuständigkeit für den Tierschutz 
möchte ich nicht nur erste Ansprechpartnerin 
für unser Tierheim oder Tierschutzvereine 
sein, sondern auch für ein gutes Miteinander 
zwischen Menschen und Tieren eintreten.

Frauenhaus
Weiters freue ich mich Vorsitzende des Frau-
en- und Gleichbehandlungsausschusses zu 
sein. In dieser Funktion habe ich dem Frauen-
haus bereits einen Besuch abgestattet. An 
dieser Stelle bedanke ich mich für den herzli-
chen Empfang und die wirklich tolle Arbeit, die 
dort geleistet wird.

Ich freue mich auf eine gute und konstruktive 
Zusammenarbeit mit den Mitarbeiter:innen 
des Magistrats bzw. den Kollegen:innen im 
Stadtsenat und Gemeinderat.

Abschließend darf ich Ihnen allen alles Gute 
für das neue Jahr 2022 wünschen und freue 
mich gemeinsam mit Ihnen Steyr in eine gute 
Zukunft zu bringen.

Mit den besten Grüßen,

Ihre Judith Ringer

Digitalisierung
Als Unternehmerin und Nachrichtentechnike-
rin weiß ich, wie wichtig es ist, am neuesten 
Stand der Technik zu sein. Mein großes Anlie-
gen ist es daher allen in Steyr einen schnellen 
Internetzugang zu ermöglichen und Steyr zur 
Gigabit-City zu machen.
Ich werde mich weiters dafür einsetzen, dass 
wir in Steyr gute Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten im Bereich der Digitalisierung 
haben, damit unsere Unternehmen die Chan-
cen und Potentiale in diesem Bereich voll aus-
schöpfen können.

Tourismus
In letzter Zeit konnten wir aufgrund der allge-
meinen Beschränkungen unsere weihnachtli-
chen Aushängeschilder wie das Postamt in 
Christkindl und den Weihnachtsmarkt nicht in 
gewohnter Weise genießen. Dafür konnte sich 
Steyr bei der Landesausstellung im vergange-
nen Jahr von der besten Seite zeigen. Dabei 
wurde deutlich: Steyr hat touristisch enorm 
viel zu bieten und ein großes Potential. Ich  
sehe meine Aufgabe als Tourismusstadträtin 
darin gemeinsam mit dem Tourismusverband 
die Bekanntheit des Tourismusstandortes 
Steyr zu steigern, damit sich  möglichst viele 
Besucher:innen bei einem Aufenthalt in Steyr 
selbst von den vielen Möglichkeiten, die die 
Stadt zu bieten hat, überzeugen.

Stadträtin Ing. Judith Ringer (VP) ist im Stadt-
senat für Tourismus, Parkraumbewirtschaf-
tung Verkehrs- und Mobilitätsplanung, Tier-
schutz sowie Digitalisierung verantwortlich. 
Im folgenden Beitrag berichtet sie aus ihren 
Ressorts:

Seit 4. November darf ich in unserer schönen 
Stadt als Stadträtin tätig sein. Zu meinen Auf-
gabengebieten im Stadtsenat zählen:

	7 Tourismus
	7 Digitalisierung
	7 Verkehr und Mobilität
	7 Tierschutz
	7 Parkraumbewirtschaftung

Gerade als dreifache Mutter liegt mir die 
Zukunft unserer Heimatstadt besonders am 
Herzen. Ich möchte für frischen Wind in der 
Steyrer Stadtpolitik sorgen und Impulsgeberin 
für zeitgemäße Innovationen und frische Ideen 
sein. 

Verkehr und Mobilität
Speziell im Bereich des Verkehrs und der 
Mobilität ist es notwendig immer am Zahn der 
Zeit zu sein und auf die Anforderungen und 
Bedürfnisse der Bevölkerung einzugehen. 
Dabei ist es mir wichtig, ein gesamtheitliches 
Verkehrs- und Mobilitätskonzept zu erstellen, 
welches dann die Basis für die Einzelfallbeur-
teilung darstellt. Mir ist es ein großes Anlie-
gen, auch das Bewusstsein in gewissen Berei-
chen zu stärken, wie beispielsweise, dass 
höhere Geschwindigkeiten die Lärmbelästi-
gung um ein Vielfaches erhöhen. Wir alle wol-
len möglichst schnell an unser Ziel gelangen 
aber auch in unserem Wohnbereich möglichst 
wenig Lärmbelästigung haben. Hier gilt es,  
gemeinsam gute Lösungen und Alternativen 
zu entwickeln. Auch der Parkraum stellt in  
vielen Bereichen eine große Herausforderung 
dar. All das soll unser neues Konzept berück-
sichtigen. Neue Mobilität bedeutet für mich, 
alle Verkehrsmittel zu berücksichtigen und das 
Bewusstsein für klimafreundliche Alternativen 
(Fahrrad, Öffis, etc.) zu schaffen.

Im Steyrer Frauenhaus wird wichtige Arbeit geleistet. Hier finden misshandelte und von Gewalt bedrohte Frauen und ihre 
Kinder eine sichere Umgebung.
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Stadträtin

Ing. Judith  
Ringer
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HAK Steyr
Moderne Schule für alle am Silber-Tablet

10. Februar	�  Do | 17.30 Uhr
FH OÖ Campus Steyr, FH II Gebäude
Stammtisch 4.0 mit StreamTV Media
„Stream TV a 100 % Remote 
Company“
Infos zu Startups, remote work und employer 
branding. StreamTV ist ein Gaming/Streaming 
Unternehmen, das seit der Gründung 2018 
auf ortsunabhängige Zusammenarbeit setzt 
und damit eine Erfolgsgeschichte schreibt. 
Weniger als 10 % der Belegschaft sind  
regelmäßig am Standort, der Rest arbeitet  
von Zuhause.
Come Together 17 Uhr

Anmeldung und Informationen zur Mitglied-
schaft: office@tic-steyr.at | 07252/220100.

„Wir wollen die Zukunft aktiv gemeinsam 
gestalten“, sagt Bürgermeister Markus 

Vogl, der seit Beginn an Teil des Netzwerks 
Zukunftsregion Steyr ist. Er freut sich auf das 
ambitionierte Jahresprogramm 2022. Das 
Netzwerk engagiert sich für verschiedenste 
Themen. „Wir wollen eine wachsende Region 
sein, in allen Belangen“, erzählt Markus Vogl 
und Daniela Zeiner ergänzt: „Über allem steht 
das Thema: Nachhaltige Region. Nachhaltiges 
Denken ist uns ein großes Anliegen und war 
auch ein Grundstein für das Netzwerk; wir 
wollen langfristig in allen Bereichen nachhaltig 
denken und agieren sowie ein derartiges Be-
wusstsein noch mehr verankern. Deshalb ist 
es auch unser Ziel, herausfinden, welche 
Schritte für mehr Nachhaltigkeit in der Region 
nötig sind und wie wir mit Partnern dazu erste 

 Bei den Klassenforen im Oktober wurde 
seitens der Eltern und Pädagoginnen  

auf die Verkehrssicherheit rund um die  
Schule aufmerksam gemacht. Neben Ge-
schwindigkeitsmessungen und möglichen  
Bodenschwellen hat man sich mit Bürger- 
meister. Markus Vogl auf eine schnell um- 
setzbare Möglichkeit geeinigt: ein Schüler- 
lotsensystem.
Eltern der VS Gleink haben die Ausbildung 
zur Schulwegsicherung bei der Polizei Steyr 
absolviert. Ein großes Dankeschön ergeht  
an Frau Preisinger und Herrn Gruber, die seit 
Mitte November dafür sorgen, dass alle Schü-
lerinnen und Schüler sicher in die Schule und 

Handlungen initiieren können“.
Ebenfalls im Fokus für Initiativen und Events 
des Netzwerks Zukunftsregion Steyr werden 
die Themen „Bildende Region“, „Unternehmeri-
sche Region“, „Arbeitende Region“, „Digitale 
Region“ und „Industrielle Region“ sein. Über-
betriebliche Ausbildungen, Vernetzung und 
Kooperationen aller Menschen in Steyr für 
mehr gemeinsame Handlungskraft stehen im 
Vordergrund.

Veranstaltungen:
26. Jänner	�  Mi | 17 Uhr

Technology & Innovation Center Steyr I Im 
Stadtgut A1 I A-4407 Steyr-Gleink
Zukunftsregion Steyr Jahrespunsch
Real, hybrid oder online – je nach Covid- 
Bedingungen. Come Together 16.30 Uhr

wieder nach Hause kommen. Wei-
tere Unterstützung von Erwachse-
nen ist jederzeit willkommen. 
Wer Interesse an dieser Tätigkeit 
hat, kann sich bei Schulleiterin 
Doris Ganglbauer melden  
(Tel. 07252/73066).

Zukunftsregion Steyr – ein Netzwerk für alle

Schulwegsicherung bei der VS Gleink

In Gleink sorgen seit November Schüler- 
lotsen für einen sicheren Schulweg. Fo
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TIC-Geschäftsführerin Daniela Zeiner und Bürgermeister 
Markus Vogl wollen Steyr zur wachsenden Zukunftsregion 
machen.

Die HAK will mehr sein: eine Wirtschafts-
schule, die für den Beruf, fit für das Studi-
um und fit für das Leben macht. Deshalb 
wird ein praxisorientiertes Angebot von 
Fächern, Aktivitäten, moderner Infrastruktur 
und darauf abgestimmte Lehrmethoden 
geboten. Die Möglichkeiten sind vielfältig 
– egal, ob im Bereich Business, Digital 
Skills, Sport, Medien oder Sprachen.

#Tablet Plus kombiniert mit 
#wirkümmernuns
„Als erste Schule werden wir den überaus 
erfolgreichen Weg von Tablet+ im kom-
menden Jahr auf alle ersten Klassen  
flächendeckend ausweiten“, freut sich  
Direktorin Ute Wiesmayr. Diese Innovation 

soll aber keinesfalls eine Zweiklassenbil-
dung erzeugen: „Wir wollen uns mit Ange-
boten auch um die kümmern, für die die 
Anschaffung eines Tablets ansonsten eine 
Einstiegs-Hürde darstellen könnte.“

Innovativer Info-Abend
Auch für den Info-Abend beweist die HAK 
ihre Innovationskraft: Er wird in jedem Fall 
als interaktive Videoproduktion zu sehen 
sein. Die Schule öffnet ihre Pforten also 
jedenfalls interaktiv und online: zu sehen 
ab 20. Jänner, 16 Uhr: www.hak-steyr.at.
Ob an diesem Tag auch ein persönlicher 
Besuch auch möglich sein wird, hängt  
von den dann gültigen Covid19-Regelun-
gen ab.
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Museum  
Innerberger Stadl 
wird umgestaltet
Nach der Landesausstellung 2021 soll der 
Innerberger Stadl für einen neuen Muse-
umsbetrieb umgestaltet werden. Im Zent-
rum steht dabei die Geschichte der Eisen-
stadt Steyr. Der Stadtsenat beantragt beim 
Gemeinderat, dafür 114.000 Euro freizuge-
ben. Für die wissenschaftliche Betreuung 
des städtischen Museumsbetriebes bewil-
ligte der Stadtsenat 19.200 Euro.

Gartenbauer-Siedlung:
Wohnbau-Projekt in der Startphase
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Architekt des Pfarrzentrums Ennsleite verstorben

 Friedrich Kurrent, einer der Architekten des 
Pfarrzentrums Ennsleite, ist vor kurzem im 

91. Lebensjahr verstorben. Kurrent, gebürtig 
aus Salzburg, hat bei Clemens Holzmeister in 
Wien studiert. Gemeinsam mit den Kollegen 

der „Arbeitsgruppe 4“ und Johan Georg 
Gsteu hat Kurrent die Pläne für den Sakral-
bau auf der Ennsleite entworfen. Das Pfarr-
zentrum ist in den Fünfziger- und Sechziger-
jahren des vorigen Jahrhunderts entstanden. 

Das in den 1950er- und 1960er-Jahren errichtete Pfarrzentrum Ennsleite zählt zu den richtungsweisenden Sakralbauten 
der Moderne. Friedrich Kurrent, einer der damaligen Architekten, ist vor kurzem gestorben.

Mit seinen markanten X-Stützen zählt es zu 
den richtungsweisenden Sakralbauten der 
Moderne.

Gartenbauer-Siedlung an der Nordgrenze Steyrs:
Das neue Wohnbau-Projekt der Gemeinnützigen Wohnungsgesellschaft der Stadt Steyr soll auf den links und rechts 
markierten Bereichen umgesetzt werden. In der Bildmitte ist die derzeitige Bebauung zu sehen.
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Neues Notlicht für Stadtsaal
Die Notlicht-Anlage im Stadtsaal aus dem 
Jahr 2006 weist mehrere technische 
Mängel auf. Die Leuchtkörper werden 
nun durch LED-Lampen ersetzt. Kosten: 
31.500 Euro

 Das Wohnbau-Projekt Gartenbauer- 
Siedlung ist bereits in der Startphase.  

An der Nordgrenze der Stadt im Bereich der 
Winklinger Straße wird die Gemeinnützige 
Wohnungsgesellschaft (GWG) der Stadt  
Steyr laut Plan auf 24.000 Quadratmetern  
66 Reihen- und Doppelhäuser sowie 18  
Wohnungen errichten. Dazu kommen unter 
anderem zwei Tiefgaragen mit insgesamt  
128 Stellplätzen.
Bebaut wird nur etwa ein Viertel der Gesamt-
fläche des Projektes, es bleibt demnach viel 
Platz für Grünbereiche. Zu diesem Vorhaben 
hat die Stadt einen Architektur-Wettbewerb 
ausgeschrieben, der bereits abgeschlossen 
ist. Sieger ist der Linzer Architekt Thomas 
Blazek, der bereits mehrere interessante Vor-
haben umgesetzt hat. Von ihm stammt unter 
anderem der Entwurf für das Kunstmuseum in 
der Gemeinde Engelhartszell. Dieses Gebäu-
de zählt zu den ersten Null-Energie-Museen 
der Welt. Ein Modellfoto des Siegerprojektes 
für die Gartenbauer-Siedlung ist auf Seite 3 
zu sehen.

8
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Standesamt

 Im Monat Dezember sind in Steyr im Zentra-
len Personenstands-Register 82 Geburten 
beurkundet worden (Dezember 2020: 75). 

Aus Steyr stammen 24, von auswärts 58 Kin-
der. In einer Ehe geboren sind 43, unehelich 
39 Kinder.
Sieben Paare haben im Dezember geheiratet 
(Dezember 2020: 10) – davon ist eine Ehe 
gleichgeschlechtlich (zwei Frauen). In fünf Fäl-
len waren beide Partner ledig, bei zwei Paaren 
war ein Teil geschieden und einer ledig. Je ein 
Bräutigam stammt aus Ungarn und Bosnien-
Herzegowina.
92 Personen sind im Berichtsmonat in Steyr 
gestorben (Dezember 2020: 96). Zuletzt in 
Steyr wohnhaft waren 44 (17 Männer und 27 
Frauen), von auswärts stammten 48 Personen 
(23 Männer und 25 Frauen). Von den im  
Dezember Verstorbenen waren 84 älter als 
60 Jahre.

Geburten
Lydia Araya Lagertha Kaiser, Tia Dizdarević , 
Mattheo Brunner, Josephine Sandra Sylvia 
Staufer, Carolina Maria Poxhofer, Jana Maria 
Fachberger, Jona Tempelmayr, Mara Juline 
Staudenmayer, Chloe Rethi, Leo Cicak, Maria 
Fernanda Lopez-Diaz

Eheschließungen
Dávid Teleki und Vivian Tokunbo Adeyanju; 
Dr. Michael Gebhart, Linz, und Sabira Kozlica; 
Muamer Okanović , Zenica/Bosnien-Herzego-
wina, und Lisa Maria Niederhametner; André 
Donner und Anna Schoiswohl; Sebastian 
Hölzl, BSc M.A. und Magdalena Brettmaiser, 
BEd MA; Sascha Sigl und Irina Baturina; 
Andreas Schier und Verena Göbelhaider 

Sterbefälle
Berta Ganglbauer, 78; Herta Voggeneder, 87; 
Maria Raffelsberger, 82; Augusta Edelhofer, 
94; Oswald Lettner, 64; Josef Osterberger, 69; 
Jasmin Breitenbaumer, 22; Helmut Pernegger-
Schulz, 91; Heinz Janko, 79; Karl Weixelbau-
mer, 81; Bruno Delfauro, 73; Gerhard 
Schweighofer, 58; Josefa Auer, 79; Maria Gru-
ber, 86; Dr. Horst Schwager, 83; Hans Pichler, 
88; Theresia Wieser, 82; Margaretha Hafner, 
95; Josef Brandstädter, 63; Diomira Neude-
cker, 93; Roswitha Wesely, 74; Gertrud Schett, 
83; Rosa Aichmayr, 86; Werner Zeisler, 82; 
Gertrude Kaiser, 68; Ivo Brnjak, 70; Friedrich 
Glösmann, 87; Karin Schlemmer, 64; Günter 
Schwaiger, 65; Helene Huber, 71; Margarete 
Berndl, 86; Ingrid Wildling, 71; Gerhard Gru-

ber, 72; Hans Mitterer, 82; Dkfm. Dr. Peter 
Riha, 84; Theresia Zinganell, 87; Michael Mar, 
70; Ida Heuberger, 92; Gerhard Eisenmann, 
49; Kurt Staudenmayer, 67; Johann Voggen-

eder, 92; Oskar Bergmayr, 75; Willibald  
Tomandl, 94; Jürgen Blotz, 63

8

Wir 
gratulieren

Gemeinsame Aktion von Volks- und Mittelschule:
Münichholzer Kinder stimmen Senioren 
auf Weihnachten ein

 Viele geplante Veranstaltungen sind im ver-
gangenen Advent der Pandemie zum Op-

fer gefallen. Doch dem Direktoren-Team Eva 
Anselgruber und Günther Briedl der Volks- 
bzw. Mittelschule Punzerstraße war es ein be-
sonderes Anliegen, trotzdem eine gemeinsa-
me Weihnachtsaktion durchzuführen. Also 
machten sich Schülerinnen und Schüler aller 
drei Schultypen am 21. Dezember auf den 
Weg zum Alten- und Pflegeheim Münichholz 
(APM). Mit einer Gitarre und fünf Liedern im 
Gepäck haben die Kinder den Heimbewohne-
rinnen und -bewohnern eine große Freude ge-
macht. Coronabedingt fand die Darbietung auf 
dem Vorplatz des APM statt. Die Senioren 

konnten von den Fenstern und Balkonen aus 
zuhören. Besonders beeindruckt waren sie 
vom Sologesang der Volksschülerin Kathari-
na, die Stille Nacht, heilige Nacht zum Besten 
gab.
„Es ist toll zu sehen, wie unkompliziert diese 
gemeinsame Weihnachtsaktion zwischen den 
Schulen in Münichholz funktioniert“, freut sich 
VS-Direktorin Eva Anselgruber. „Die gemein-
same Veranstaltung soll auch zukünftig im 
Advent vor dem oder im APM organisiert 
werden, denn den Bewohnerinnen und 
Bewohnern hat es sichtlich gefallen“, so 
Mittelschul-Direktor Günther Briedl.

Kinder der Volks- und Mittelschule Punzerstraße sangen Weihnachtslieder für die Altenheimbewohner in Münichholz.
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Zum 100. Geburtstag
Maria Hinterramskogler

Zum 99. Geburtstag
Elisabeth Gaio	      Alois Bartlhuber

Zum 96. Geburtstag
Karoline Möslinger

Zum 95. Geburtstag
Maria Schwendtner	    Josef Hochstraßer

Zum 90. Geburtstag
Margarete Vorderderfler
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Kinderschutz-Zentrum Wigwam 
erhält Subvention
Das Kinderschutz-Zentrum Wigwam soll 
von der Stadt für das Jahr 2022 eine Sub-
vention in der Höhe von 49.500 Euro be-
kommen. Der Stadtsenat beantragt beim 
Gemeinderat, diesen Betrag freizugeben.
Das Kinderschutz-Zentrum im Haus Leo-
pold-Werndl-Straße 46a ist eine Beratungs- 
und Therapie-Einrichtung, die sich haupt-

sächlich mit den Themen Missbrauch und 
Gewalt an Kindern beschäftigt. 239 Famili-
en sind im Jahr 2020 unterstützt worden. 
Im Kinderschutz-Zentrum Wigwam sind 
derzeit drei Psychotherapeutinnen, ein Psy-
chotherapeut, eine Diplomsozialarbeiterin, 
eine Sekretärin und eine Reinigungskraft 
beschäftigt.

Seniorenklubs 
bleiben geschlossen

 Die Seniorenklubs der Stadt Steyr bleiben 
auch im Jänner noch geschlossen. Wann 

wieder geöffnet wird, hängt vom Verlauf der 
Omikron-Variante und von den gesetzlichen 
Vorgaben ab. Die Stadt Steyr betreibt fünf  
Seniorenklubs in den Stadtteilen Ennsleite,  
Innere Stadt, Münichholz, Tabor und Resthof. 

8

Besondere Weihnachtsfreude im Alten- und Pflegeheim Ennsleite

 Mit großem persönlichen Einsatz verbreite-
te Sylvie Plosz gleich mehrfach Freude 

und Adventstimmung im Alten- und Pflege-
heim Ennsleite (APE): Sie hatte ihre Idee zu 
einer Geschenke-Sammelaktion für Heimbe-
wohnerinnen und -bewohner in die Tat umge-
setzt und 90 schön gestaltete Päckchen für 
das APE organisiert. Als begeisterte Sängerin 
und Gitarristin überbrachte sie bei ihrem Be-
such auch einen musikalischen Adventgruß. 
„Ein sicht- und hörbares Zeichen für die Wich-
tigkeit des Mit- und Füreinander“, freut sich 
das Team des Altenheimes Ennsleite über  
dieses vorbildliche Engagement.
Mit Glühmost und Gulaschsuppe verbrachten 
die Seniorinnen und Senioren des APE einen 
genussvollen Adventnachmittag, der mit  
einem Konzert des Sulzbacher Bläsertrios 
stimmungsvoll ausklang.

Sylvie Plosz (rechts) startete eine Geschenk-Sammelaktion 
für Senioren und brachte 90 schön gestaltete Päckchen ins 
Alten- und Pflegeheim Ennsleite. Im Bild mit ihr Heimleiterin 
Evelyn Götz, Pflegedienstleiterin Barbara Eiblwimmer (von 
links) und Heimbewohner Josef Straßer.

Gleinker Volksmusikanten spielten für Heimbewohner

 Mit schönen Weihnachtsliedern sorgten 
die Gleinker Volksmusikanten am 19. 

Dezember für Festtagsstimmung bei den Be-
wohnerinnen und Bewohnern des Altenhei-
mes Tabor. Aufgespielt wurde im Hof – die 
Senioren waren begeistert und hörten von 
den Balkonen zu. „Ein herzliches Dankeschön 
an die Musiker, die kostenlos gespielt haben“, 
freut sich Heimleiter Michael Brantner über 
diese tolle Aktion.

Coronabedingt spielten die Gleinker Volksmusikanten im 
Hof des Altenheimes Tabor auf. Die Heimbewohnerinnen 
und -bewohner hörten von den Balkonen aus zu.
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Vor 25 Jahren
	7 In Steyr ist im Jänner 1997 noch immer 

jede zehnte stadteigene Wohnung ohne Was-
seranschluss. Besonders desolat sind die Zu-
stände im sogenannten „Laubengang“ in der 
Nähe des Krankenhauses. Die Baracken 
stammen aus der Nachkriegszeit und wurden 
als Notwohnungen in der Neustraße (heute 
Steinfeldstraße) errichtet. Heute werden die 
Baracken als „Elendsquartier“ kritisiert, wo die 
Bewohner:innen nicht mal einen Wasseran-
schluss haben. Stadtrat Tatzreiter will den Lau-
bengang aussiedeln und das Grundstück bes-
ser verwerten.
Quelle: Steyrer Rundschau, 3. Jänner 1997

	7 Bürgermeister Hermann Leithenmayr  
veröffentlicht im Amtsblatt von Jänner 1997 
seinen Gehaltszettel und möchte damit seinen 
Monatsbezug transparent machen. Anlass  
dafür ist die öffentliche Diskussion über die 
Gehaltspyramide für Politiker und die Unter-
stellung, Leithenmayr würde monatlich mit 
180.000 oder gar 200.000 Schilling nach  
Hause gehen. Er weist darauf hin, dass  
„mein Bruttobezug zwar eindeutig zu hoch  
ist, ich allerdings auf den Schilling genau eben 
netto diese 67.568 Schilling ausbezahlt  
bekomme.“
Quelle: Steyrer Amtsblatt, Jänner 1997

Vor 10 Jahren
	7 Die Fischaufstiegshilfe an der Heindlmühl-

wehr mit einer Länge von 45 Metern und ei-
ner Breite von 4,8 Metern ist in der Fertigstel-
lungsphase. „Der Stahlbetontrog ist auf neun 
Becken aufgeteilt und mit 466.000 Euro Bau-
kosten projektiert. Aufgrund der hohen Förde-
rungen entfallen auf die Stadt Steyr nur etwa 
10 Prozent der Gesamtkosten.“

	7 Am 27. Jänner 2012 ist Regisseur Julian R. 
Pölsler in Steyr zu Gast. Pölsler hat das be-
kannteste Werk der Steyrer Litaratin Marlen 
Haushofer – „Die Wand“ – verfilmt. Bei einem 
Gespräch mit der Haushofer-Kennerin Marle-
ne Krisper vor 300 Besucher:innen zeigt Pöls-
ler einen kurzen Ausschnitt aus dem Film. 
„Die Wand“ gilt als eines der Meisterwerke 
abendländischer Literatur. Der Film mit Marti-
na Gedeck in der Hauptrolle wird am 12. Feb-
ruar bei der Berlinale präsentiert.
Quelle: Steyrer Amtsblatt, Jänner 2012

Vor 70 Jahren
	7 Am 6. Jänner 1952 um etwa 11 Uhr vor-

mittags fällt „ein riesiger Schwarm von Berg-
finken, der auf über 20.000 Stück geschätzt 
wurde, auf seinem Fluge nach dem Norden im 
Schlosspark, dem Werndlpark und dem Park 
der Rudigier-Schule ein. Er verblieb dort bis 
zum frühen Morgen des 7. Jänner 1952.“
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1952

	7 Der US-Botschafter Walter J. Donelly  
besucht im Jänner 1952 Steyr. Er besichtigt in 
Begleitung des Aufsichtsratspräsidenten das 
Hauptwerk und das Kugellagerwerk der Steyr-
Werke und wird von Bürgermeister Leopold 
Steinbrecher im Rathaus empfangen. Der  
Botschafter zeigt sich beeindruckt vom Stey-
rer Information Center, welches Englischkurse, 
sowie Bücher, Vorträge und Filmvorführungen 
in englischer Sprache anbietet. Auch die  
Gewerbeschule, das Museum und andere 
Pflegestätten der Kunst werden von Donelly 
mit Begeisterung besucht.
Quelle: Steyrer Zeitung, 24. Jänner 1952

Vor 50 Jahren
	7 Am Dienstag den 4. Jänner 1972 brechen 

drei Ganoven aus dem Gefängnis Garsten 
aus, indem sie sich einen Nachschlüssel in 
der Gefängnisschlosserei anfertigten.  
Die Eisentür, die auf einen kleinen Hinterhof 
führt, können sie auf diese Weise mit Leichtig-
keit öffnen. Bei der Anstaltskirche sägen sie 
die Eisenstäbe eines Kirchenfensters durch, 
steigen ein und gelangen so aus dem Inneren 
des Gotteshauses ungesehen in die Freiheit. 
Eine halbe Stunde später bemerkt man  
beim Mittagessen das Fehlen der drei  
Häftlinge.
Quelle: Steyrer Zeitung, 6. Jänner 1972

	7 Eine 10-jährige Schülerin spaziert am 17. 
Jänner 1972 auf dem zugefrorenen Neben-
arm der Steyr im Wehrgraben und bricht im 
Eis ein. Im zwei Meter tiefen Eiswasser 
schwimmend kann das Kind einen Betonso-
ckel der alten Wehr erreichen. Bei einer  
Außentemperatur von minus 10 °C kauert  
die Schülerin auf dem Sockel, bis ihr Othmar 
Mitterwachauer aus Christkindl zu Hilfe 
kommt. Obwohl er selbst Nichtschwimmer  
ist, wagt er einen Rettungsversuch, bei dem  
er aber selbst im Eis einbricht. Schließlich 
können beide von der Feuerwehr Steyr  
gerettet werden.
Quelle: Steyrer Zeitung, 20. Jänner 1972

Vor 90 Jahren
	7 Die christlichen Gemeinderäte sprechen 

„beim Bürgermeister vor, um ihn auf die über-
triebenen Nachrichten verschiedener Wiener 
Zeitungen über die Notlage der Stadt auf-
merksam zu machen. […] Reporter auch aus-
ländischer Blätter kamen nach Steyr und be-
richteten über das tatsächlich vorhandene 
Elend in übertriebenster Weise. Zwei von sol-
chen verlangten Aufnahmen machen zu dür-
fen und hatten gleich auch arme Leute mitge-
bracht, damit man ‚die Not von Steyr‘ sehen 
könne. Die Gemeinderäte wiesen darauf hin, 
dass solche Übertreibungen eine schwere 
Schädigung des Kredites der Geschäftsleute 
bedeuten. […] Sie beschwerten sich darüber, 
dass einzelne Mandatare der sozialdemokrati-
schen Partei und einzelne Magistratsbeamte 
an dieser vollständig verunglückten Presseak-
tion insoferne mitschuldig seien, als sie bei 
Erteilung von Informationen zumindest nicht 
die nötige Vorsicht walten ließen. Der Bürger-
meister erklärte seine Bereitwilligkeit, im We-
ge der Presse eine offizielle Richtigstellung 
der übertriebenen Nachrichten der Öffentlich-
keit zu übergeben. – Die Nachrichten hatten 
nur das eine Gute, dass für die Steyrer Armen 
größere Spenden auch aus dem Auslande 
beim Magistrat einlangten.“
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1933

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Zahlreiche Zeitungen (links: Der Kuckuck, 12. Dezember 
1930) berichteten über das Elend der Arbeitslosen  
in Steyr. Christlich soziale Politiker sahen darin eine  
Rufschädigung.

Diese Chronik wird vom Stadtarchiv Steyr 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen des 
Vereins „Freunde der Geschichte der Stadt 
Steyr und der Eisenwurzen“ gestaltet.
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Heizung für
Generationen
am Ennskai 
in Steyr
Sichern Sie sich mit dem Anschluss 
an die Fernwärme Steyr eine zukunfts-
sichere, umweltschonende Versorgung 
mit Raumwärme und Warmwasser 
im Bereich des Ennskai.
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Informationen aus erster Hand:
Interessenten, die dieses Angebot 
nützen möchten, werden von uns
mit allen Details informiert. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte
an service@fernwaermesteyr.at

zukunftssicher maximaler Komfort Wertsteigerung für Ihr Zuhausebis zu 90 % weniger CO2

390_2_ANZ Steyr Fernwärme_1312.indd   1 15.12.21   09:45

info@mitterhuemer.at 
07252/799 

Pay per Coffee:

ab 0,29 €/Tasse

Jura Servicestelle – exklusiv in Steyr!

Jura ENA4 
schwarz oder 
weiß

€/Tasse
0,26
ab nur

Ennser Str. 31a, 4400 Steyr
info@mitterhuemer.at 
07252/799 

–   Nutzen Sie für den perfekten Kaffee-
 genuss unser All-inclusive-Paket und 

bezahlen Sie einfach pro Tasse.

–  Die Kaffeemaschine, Kaffeebohnen, 
 Reiniger und Entkalker sind im 
 Gesamtpaket inklusive 

–  Sie haben volle Gerätegarantie 
 über  die gesamte Laufzeit

Pay per Coffee

Jetzt anmelden! 

Individuelle Nachhilfe für Lernen mit Spaß - Qualifizierte Nachhilfelehrer
Größte Flexibilität für bessere Lernergebnisse - Bessere Noten STEYR, Pachergasse 1

Tel. 0 72 52 / 45 158
www.schuelerhilfe.at/steyrTesten Sie uns!
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Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

23. Jänner		      So | 15 Uhr
Konzert und Theater
Michael Hauselberger und AKKU 
Kasperl: „Kopf im Sound“
Nachdem Michael in seiner Schulzeit jahre-
lang Stammgast im AKKU war, spielt er nun 
erstmals selbst auf unserer Bühne. Zu hören 
gibt es das neue Programm seines Mundart-
Projekts „Kopf im Sound". Der Singer/Song-
writer hat seine Erfahrungen der letzten Jahre 
in neue Songs verpackt und bringt sie erst-
mals solo auf die Bühne. Seine Lieder han-
deln von Träumen und davon, wie sie mitunter 
zerplatzen.
Ehe es „Kopf im Sound" zu hören gibt, tritt der 
AKKU Kasperl auf. Und damit ist das Famili-
enprogramm perfekt abgerundet.

28. Jänner		       Fr | 20 Uhr
Flamenco-Tanz- und Konzert-Highlight 
Sentido
Sentido ist die kreative Begegnung fantasti-
scher slowenischer Musiker mit der großarti-
gen, ebenfalls aus Slowenien stammenden 
Flamencotänzerin Urška Centa. Die Musiker 
kommen aus unterschiedlichen musikalischen 
Stilrichtungen und verwirklichen mit dieser 
Formation ein einzigartiges künstlerisches 
Projekt auf höchstem Niveau. Inspiriert von 
der Tanz- und Musikkultur des Flamenco be-
reichert SENTIDO mit einer Vielzahl von Inst-
rumenten, Einflüssen aus unterschiedlichen 
Kulturen und Musikgenres die Tradition.
On Stage: Urška Centa (Dance, Palmas), 

Tomaž Pacnik (Piano), Tadej Kampl (Bass), 
Nino Mureškvic̆ (Percussion)

4. Februar		       Fr | 20 Uhr
Konzert
Crossing Strings: „Interesections“
Mit zwei Gitarren geht Crossing Strings zu 
Werke. Und doch könnte dieses Duo in seiner 
Besetzung nicht unterschiedlicher sein.
Sie, Carina Linder, hat sich bereits in früher 
Kindheit der klassischen Gitarre verschrieben. 
Bei internationalen Bewerben ist sie mehrfach 
ausgezeichnet worden.
Er, Markus Schlesinger, hat sich weit über Ös-
terreich hinaus als Fingerstyle-Gitarrist einen 
Namen gemacht, auch als Begründer des  
Vienna Fingerstyle Festivals.
Zusammen stellen die beiden unter Beweis, 
wie grandios der Brückenschlag zwischen den 
konträren Musik-Welten, aus denen sie kom-
men, klingen kann. Die Symbiose aus Klassik, 
Jazz und populärer Musik ist ebenso facetten-
reich wie spannend. Übrigens: Die neue und 
gleichzeitig erste CD der Crossing Strings 
trägt den Titel „Intersections“.

5. Februar		      Sa | 20 Uhr
Kabarett
Benedikt Mitmannsgruber: „Exodus“
Benedikt Mitmannsgruber entführt uns mit 

seiner monotonen Stimme in die triste Einöde 
des kargen Mühlviertler Hochlands. 20 Jahre 
ist er Teil der völlig überalterten und erzkatho-
lischen Gesellschaft. Es gibt für ihn nur noch 
einen Ausweg: den Auszug, den Exodus. Mit-
mannsgruber zieht aus, aber nicht, um sein 
Volk zu retten. Das Volk ist verloren, gefangen 
im Alter, im Alkoholismus. Nein, er zieht aus, 
um sich vor seinem Volk zu retten. Die Stadt 
soll ihn heilen, doch sie verführt ihn. Er wird 
Student. Er findet die Liebe. Immer weiter ent-
fernt sich Mitmannsgruber von seinen katholi-
schen Wurzeln und zieht damit Gottes gna-
denlosen Zorn auf sich …
Mitmannsgruber, der zu den großen Talenten 
der österreichischen Kabarettszene gezählt 
wird, hat den Publikumspreis beim Freistädter 
Frischling gewonnen, ebenso das Goldene Ei 
in Ostermiething. Zuletzt, im Herbst 2021, wur-
de er mit dem "Stuttgarter Besen" ausge-
zeichnet.

Mit zwei Gitarren geht Crossing Strings am 4. Februar zu 
Werke.
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Benedikt Mitmannsgruber

Restaurierung der Werndl-Gruft
Stadt Steyr bekommt Landespreis
Die Stadt Steyr ist mit einem Landespreis 
für Denkmalpflege ausgezeichnet worden. 
Das Land Oberösterreich hat mit diesem 
Preis die vorbildliche Restaurierung der 
Werndl-Gruft am Tabor-Friedhof gewürdigt. 
Die Familiengruft ist 1899 errichtet worden, 
zum Andenken an den Messerfabrikanten 
Ludwig Werndl und dessen Familie. In die 
Rückwand der Gedenkstätte hat man die 
Namen Ludwig Werndl, Caroline Werndl  
und Marie Werndl eingemeißelt. Die Ge-
denktafel am Steinsockel erinnert an den 
Sohn Leopold Werndl.
Ludwig Werndl war der zweitjüngste Bru-
der des Industrie Pioniers Josef Werndl. Er 

starb am 14. April 1890 im 53. Lebensjahr.  
Gattin Caroline Werndl starb mit 29 Jah-
ren, ihre Tochter Marie überlebte nur zehn 
Monate. Ludwig Werndl hat unter anderem 
den Wiederaufbau des Turms der Stadt-
pfarrkirche und den Bau der Steyrtalbahn 
unterstützt. Sein Sohn Leopold hat sein 
ganzes Vermögen der Stadt Steyr ver-
macht. Nach ihm ist die Leopold-Werndl-
Straße benannt. Die Restaurierung des 
Denkmals hat 90.000 Euro gekostet.  
Besonders die Arbeiten an der Glaskuppel 
sowie an den Metall- und Steinteilen waren 
schwierig und sind mit viel Fachwissen 
perfekt ausgeführt worden.

.. . ein starkes Stück Stadt� 13  Seite 13
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Wo?

Ausstellungen
Bis Ende Jänner
Mo, Di, Do | 8–17 Uhr, Mi, Fr | 8–12 Uhr,
ausgenommen Feiertage

Rathaus 1. u. 2. OG, Stadtplatz 27
K.O.vid21 #3: divers/ES
Kunst verbindet/ES 27x
Nachdem die Grenzen von feminin und mus-
kulin überschritten wurden, tritt Diversifikation 
ein. Wie der Begriff divers bereits vermittelt, 
wird Vielfältiges und Vermehrtes die dritte 
Projektphase bestimmen.
13 Künstlerinnen und 14 Künstler zeigen je-
weils ein Werk zu diesem Thema.

Bis September
Di–Fr | 9–17 Uhr, Sa–So | 10–17 Uhr

Museum Arbeitswelt
Made in Steyr
Die Ausstellung bietet Einblicke in Ar-
beitsalltag, Familienleben und die vielfältigen 
Herausforderungen, denen die arbeitenden 
Menschen in der Industriestadt Steyr über die 
Jahrhunderte gegenübergestanden sind: Inno-
vation, Industrialisierung, Wirtschaftswachs-
tum, Arbeitslosigkeit, Armut, Flucht. Die Schau 
spannt den Bogen von den historischen Le-
benswelten der Arbeiter:innen bis zur Gegen-
wart und ermöglicht den Besucher:innen sich 
mit ihren persönlichen Vorstellungen und 
Wünschen einzubringen. Arbeit geht uns alle 
an, wir alle sind gefragt.
Eintritt: 7 Euro, ermäßigt 5 Euro; Kombiticket 
Museum Arbeitswelt und Stollen der Erinne-
rung: 10 Euro, ermäßigt 8 Euro. 
COVID-19- Informationen findet man auf 
www.museum-steyr.at

Ganzjährig	
Di–Fr | 9–17 Uhr, Sa–So | 10–17 Uhr
(letzte Ticketausgabe: 16 Uhr)

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker thematisiert der Stollen der Erinne-
rung die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und Zwangsarbeitern.
Auf Initiative des Mauthausen Komitees Steyr 
und dem Museum Arbeitswelt ist der Gedenk- 
und Ausstellungsort zu den Öffnungszeiten 
des Museums für Einzelbesucher:innen 
zugänglich. 
Tickets: 7 Euro, ermäßigt 5 Euro; Kombiticket 
Museum Arbeitswelt und Stollen der Erinne-
rung: 10 Euro, ermäßigt 8 Euro. Karten sind an 
der Kassa im Museum Arbeitswelt und online 
erhältlich.
Info: www.museum-steyr.at

Führungen
Jeden Do & Sa		          18 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter Rundgang
In alter Tracht gekleidet führen die Steyrer 
Nachtwächter durch die wunderschöne Alt-
stadt und unterhalten mit allerlei G’schichteln 
und Sagen.
Anmeldung für beide Rundgänge bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusverband Steyr, 
Tel. 07252/53229 unbedingt erforderlich.
Kosten: 9 Euro | Kinder 4 Euro

Veranstaltungen
26. Jänner	             Mi | 19.30 Uhr

Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Wetter – Wetterkarte – 
Wettervorhersage
Wie „funktioniert” das Wetter? An diesem 
Abend widmet sich Referent Gerald Gmach-
meir Hoch- und Tiefdruckgebieten, Warm- und 
Kaltfronten und den Wolken. Auch Azoren-
hoch, Islandtief, Omegawetterlage und Jet-
stream werden Stichworte sein. Diese Grund-
lagen ermöglichten es, mit Hilfe publizierter 
Wettervorhersagen, Wetterkarten, Satelliten-
bildern und der eigenen Beobachtung von 
Wolken und Wind, die Treffgenauigkeit unse-
rer Wettervorhersage zu verbessern.
Kosten: 7 Euro

27. Jänner	             Do | 19.30 Uhr
City Kino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Sagenhaftes Island
Im Bann des Nordens
Seit 2004 erkundet der Islandkenner Olaf 
Krüger die Vulkaninsel mit großer Begeiste-
rung. Mehr als ein Jahr hat er inzwischen dort 
verbracht und tiefe Einblicke in ein verblüffend 
vielseitiges Land gewonnen. Humorvoll und 
hintergründig porträtiert er die gewaltigen Na-
turschauspiele und die eigenwilligen Bewoh-
ner dieser wundersamen Insel. So fotografiert 
er unter anderem Islands gewaltigste Lavae-
ruption seit 250 Jahren und besucht angesag-
te Tätowierer in Reykjavik. Sein Vortrag ist 
aber auch ein Fest für Augen und Ohren. Er 
huldigt den Urlandschaften Islands mit kraft-
vollen Bildern und einem sorgfältig ausge-
wählten Soundtrack aus isländischer Musik.
Olaf Krüger ist Autor zahlreicher Island- 
Bücher. Sein Bildband „50 Highlights Island“ 
ist seit Jahren ein Bestseller.Die Ausstellung "Made in Steyr" behandelt die Industrie-

geschichte Steyrs.

Traumhafte Bilder gibt es beim Vortrag über Island zu sehen.
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Info: www.sagenhaftes-island.com und 
www.allesleinwand-ooe.at

29. Jänner                Sa | 8.30–16 Uhr
Treffpunkt: Pfarrkirche Ennsleite
Schneeschuhwandern in der 
Umgebung
Schneeschuhwandern ist ein Weg zum „Ent-
schleunigen” – unterwegs wird sich daher 
auch Zeit genommen und ein Text zum Nach-
denken gehört. Die Tour schließt mit einem 
gemütlichen Zusammensitzen. Sollte es auf-
grund der Schneelage in der näheren Umge-
bung von Steyr nicht möglich sein, wird es 
eine Alternative geben.
Info und Anmeldung: Tel. 07252/45400,  
E-Mail: dominikanerhaus@dioezese-linz.at
Kosten: 16 Euro, Verfügbare Plätze: 8

9. Februar	                 Mi | 15 Uhr
Mehrzwecksaal Wehrgraben,  
Wehrgrabengasse 22
Puppentheater für Kinder ab 3 Jahren
Kasperl geht auf Schatzsuche

Beim Aufräumen findet der Kasperl im Keller 
ein Blatt Papier. Als er es genauer betrachtet, 
kommt er drauf, dass es sich um eine Schatz-
karte handeln muss. Wo ist der Schatz nur 
versteckt?
Karten sind zu 5,50 Euro in allen oberösterrei-
chischen Raiffeisenbanken sowie als print@
home-Tickets auf www.oeticket.com erhältlich.

10. Februar	             Do | 15.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Das 1,5 °C Ziel: Herausforderungen für 
Gesellschaft und Politik
Vortrag – Reihe „Science talk“
Die globale Erwärmung auf 1,5 °C zu begren-
zen, erfordert gewaltige Anstrengungen aller. 
Insbesondere die Politik auf allen Ebenen ist 
gefragt, Rahmenbedingungen zu schaffen, die 
es dem Einzelnen erleichtern, klimafreundliche 
Entscheidungen zu treffen. Der Aufwand ist es 
jedoch wert, denn die Alternative ist unverant-
wortbar. Die zur Erreichung des 1,5 °C Zieles 
erforderlichen Maßnahmen, bieten die Chan-
ce, auch anderes in unserer Gesellschaft und 
unserem Leben zu verändern, das längst 
schon überfällig ist. 
Referentin:  Univ.-Prof.in Helga Kromp-Kolb
Kosten: 7 Euro

15. Februar	             Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Mode mit gutem Gewissen? 
Eigentlich ganz einfach!
Wie kann man Mode einkaufen, bei deren 
Herstellung niemand ausgebeutet wurde? Die 
frei von Giftstoffen ist, umweltschonend pro-
duziert wurde und im Optimalfall sogar recy-
celbar ist? Lernen Sie im Vortrag von Wolf-
gang Pfoser-Almer, worauf Sie achten 
müssen, wenn Sie Mode mit gutem Gewissen 
tragen möchten.
Der Vortragende ist Geschäftsführer der größ-
ten österreichischen Messe für nachhaltig-fai-
ren Konsum, WeFair (www.wefair.at).

17. Februar	             Do | 19.30 Uhr
City Kino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Syrien
Erinnerungen an ein Land ohne Krieg
Syrien war stets ein Schmelztiegel von Ost 
und West, eine Durchgangsregion für den 
Fernhandel an der Weihrauch- und Seiden-
straße. Viele Kulturen und Völker haben in 
diesem Land ihre Spuren hinterlassen und 
Syrien zu einem der schönsten und bedeu-
tendsten Kulturräume der Welt gemacht. Seit 
dem Ausbruch der Aufstände 2011 erreichen 
uns jedoch Bilder, die diesen Reichtum schnell 
in Vergessenheit geraten lassen.
In einem Zeitraum von 20 Jahren reiste Lutz 
Jäkel immer wieder nach Syrien. Er belegt die 
Einzigartigkeit dieser Region, zeugt von herzli-
chen Begegnungen, kultureller Fülle und ei-
nem meist friedlichen Miteinander der Religio-
nen und Ethnien. Eindrucksvoll dokumentieren 
seine Fotos und Geschichten den unbe-
schwerten Alltag der Syrer in einer Zeit vor 
dem Krieg.

Lutz Jäkel, Jahrgang 1970, ist Foto- und  
Videojournalist, Buchautor, Islamwissenschaft-
ler und Historiker und hat in Hamburg, Da-
maskus und Sanaa studiert. Als Kind aufge-
wachsen in Istanbul, bereist und fotografiert er 
seit vielen Jahren die Welt und schreibt darü-
ber.
Info: www. lutz-jaekel.com und 
www.allesleinwand-ooe.at
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Vor dem Krieg lebten in Syrien Menschen verschiedener Kulturen meist friedlich zusammen. Beim Vortrag von Lutz Jäkel 
sind Bilder dieses jahrhundertealten Kulturlandes aus der Zeit vor dem Bürgerkrieg zu sehen.
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Kulturverein röda
Gaswerkgasse 2
Tel. 07252/76285 | www.roeda.at

4. Februar	�  Fr | 19.30 Uhr
Hearts Hearts
„Willkommen im Club der einsamen Herzen“ 
hat der Falter 2015 getitelt, als Hearts Hearts 
mit ihrem Debütalbum rausgingen. Zahlreiche 
Live-Shows später und nach Auftritten am 
Eurosonic, Reeperbahn, Great Escape und 
Sziget hat sich die Band ein Stück weit aus 
der Maschinerie genommen, um am Reißbrett 
zu sichten, was ihr musikalisches Handwerk 
neben melancholischer Introspektion denn 
noch so kann. Am Ende von drei Jahren inten-
siver Albumproduktion und mehr als 80 be-
gonnenen Songs steht „Love Club Members“. 
Und die Band hat es tatsächlich geschafft, 
sich darauf in ein neues Licht zu rücken.

Wehrgrabengasse 7
Tel. 0 72 52/773 51 -14, -15, -16 
museum-steyr.at

29. Jänner	�  Sa | 19.30 Uhr
Literaturfabrik
Angela Lehner – 2001
Nach ihrem Debüt „Vater unser“ das neue 

Buch von Angela 
Lehner: Ein großer 
Roman über 
Freundschaft und 
die Abgehängten in 
der österreichi-
schen Provinz im 
Jahr 2001 – voller 
Komik und mit ei-
nem unverwechsel-
baren Sound.  
Es ist das Jahr 
2001, und im Tal  
ist alles wie immer. 
Die Berge sind 

schroff, die Touristen unersättlich, die  
Jugendlichen auf der Suche nach Alkohol  
und Abenteuern.

scher Pause, Umbesetzung und Corona be-
dingter Auftrittspause hat der Spielfreude 
keinen Abbruch getan. Erdig stampfende 
Rhythmen gemischt mit melancholischen Melo-
dien und Akkordeonklängen regen sowohl das 
Tanzbein als auch entspanntes Zuhören an.

17. Februar	�  Do | 20 Uhr
Poetry Slam
Der monatlich stattfindende Poetry Slam in 
Kooperation von Voice Events, Post Skriptum 
und dem KV Röda geht in die zweite Runde. 
Jegliche Textgattungen sind erlaubt und dür-
fen geflüstert, geschrien, rhythmisch gespro-
chen, gelesen oder frei vorgetragen werden.

8

Schatten begrenzter Raum
Nach dem Putsch 1971 in der Türkei, flieht die 
Erzählerin nach Europa. Im Gepäck: der 
Wunsch, Schauspielerin zu werden und den 
kulturellen Reichtum ihres Landes andernorts 
bekannt zu machen. Emine Sevgi Özdamars 
Roman ist ein Loblied auf ein Nachkriegseuro-
pa, in dem möglich schien, mit den Mitteln der 
Poesie Grenzen einzureißen.

17. Februar	�  Do | 19.30 Uhr
Geschichte(n)
Andreas Praher – Österreichs Skisport 
im Nationalsozialismus
Die Geschichte des nationalsozialistischen 
Skilaufs in Österreich beginnt nicht erst mit 
dem Anschluss im März 1938. Schon davor 
kam es zur Hinwendung großer Teile des  
organisierten Skisports zum Nationalsozialis-
mus. Die Forschung von Andreas Praher  
beleuchtet Machtstrukturen und Handlungs-
spielräume des österreichischen Skisports  
vor und während der NS-Diktatur.
Eintritt freiwillig. Anmeldung unter  
anmeldung@museum-steyr.at oder 
07252/773510.

5. Februar	�  Sa | 19.30 Uhr
Tonio Schachinger: „Nicht wie ihr“
Lesung und Buchbesprechung
 „Als Ivo jung war, gab es nur einen Ort: ihn 
selbst. Alles andere, der Fußball, Brügge, Lon-
don, Hamburg, die Clubs, Autos und Restau-
rants, waren nur Kulissen, die hinter ihm vor-
beigetragen wurden.“ Tonio Schachinger, 
geboren 1992 in New Delhi, aufgewachsen in 
Nicaragua und Wien, studiert Germanistik und 
Sprachkunst in Wien. „Nicht wie ihr“ ist sein 
erster Roman.

6. Februar	�  So | 19.30 Uhr
Lesung Austrofred: Die fitten Jahre 
sind vorbei
„Austrofred gilt als einer der besten Freddie-
Mercury-Impersonatoren Europas, als Wieder-
beleber des Austropop und überhaupt als  
„feschester Österreicher aller Zeiten“ (Zitat 
Konzertbesucherin). Aber auch sein literari-
sches Werk ist von fundamentaler Größe und 
gilt als Pflichtlektüre für einen jeden Geistes-
menschen, denn hier schreibt einer, der etwas 
gesehen hat von der Welt und von dem her 
mit Fug und Recht behaupten kann, dass er 
ein paar Dinge ein bisschen besser versteht 
als andere Leute.

11. Februar	�  Fr | 20.30 Uhr 
The Köter
Ursprünglich als Tom Waits Coverband ge-
gründet, mehr und mehr entstanden über die 
Jahre eigene Songs, die in drei Alben gipfel-
ten. Eine Achterbahnfahrt inklusive schöpferi-

4. Februar	�  Fr | 19.30 Uhr
Literaturfabrik
Michael Köhlmeier – Matu
Die großen Fragen der Menschheit – betrach-
tet von einem einzigartigen Kater: Matou. Sein 
Leben ist ein 
Sieben-Leben-
Leben, es reicht 
von der Französi-
schen Revolution 
bis in die Gegen-
wart. Seine Lei-
denschaft ist es, 
den Menschen 
verstehen zu ler-
nen. E.T.A. Hoff-
mann und Andy 
Warhol kannte er persönlich, auf der Katzen-
insel Hydra führte er einst einen autokrati-
schen Staat und kämpfte im Kongo gegen  
die Kolonialherren. Matous Leben sind voller 
großer Abenteuer.

12. Februar	�  Sa | 19.30 Uhr
Literaturschiff
Emine Sevgi Özdamar – Ein von  

Hearts Hearts
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Samstag 05. März 2022     17:00 Uhr                     KINDER

Herbert und Mimi                   Allein daheim

Samstag 12. März 2022     19:30 Uhr                 KABARETT

Gernot Kulis                    20 Jahre Ö3-Callboy!

Samstag 19. März 2022     19:30 Uhr                   KONZERT

Poxrucker Sisters                             Horizont

Freitag 25. März 2022   19:30 Uhr                     KABARETT

Nina Hartmann                    Endlich Hausfrau

Samstag 26. März 2022     19:30 Uhr                   KONZERT

Herbert und Schnipsi                 „Best-of“

Mittwoch 06. April 2022        19:30 Uhr
Donnerstag 07. April 2022     19:30 Uhr            KABARETT

Viktor Gernot                                  Nicht wahr?

Freitag 22. April 2022     19:30 Uhr                      KONZERT

Hearts Hearts         Love Club Members Tour

Samstag 23. April 2022     17:00 Uhr             KINDEROPER

Hänsel&Gretel          Oper v. E. Humperdinck

Freitag 29. April 2022     19:30 Uhr                   KABARETT

Kernölamazonen              Sexbomb forever

Samstag 30. April 2022     19:30 Uhr                 KABARETT

Isabella Woldrich                      LiebesLeben

OPERETTENFESTSPIELE 2022

2. Juli 
bis 

6. August 
2022

FRANZ 
LEHÀR B A D  H A L L

Kartenvorverkauf:
Stadtgemeinde Bad Hall
Telefon: 07258 7755-0
Abendkasse: 07258 6526
Tourismusbüro Bad Hall
Telefon: 07258 7200-13
Onlineticket:
stadttheater-badhall.com

((( (((
AM PULS DER MUSIK

220111InsSteyr.indd   1 11.01.22   12:47



Neue HNO-Fachä�rztin 
in Steyr-Mü�nichholz
Von Gehörtests über Schwindelabklärung bis hin zu Falten-Behandlungen:
Dr. Janja Bengeri Pavlek nimmt sich ausgiebig Zeit für ihre Patienten.
Im November hat Dr. Janja Bengeri Pavlek ihre Praxis für Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde in der Karl-Punzer-Straße in Münichholz eröffnet und behandelt
dort ein breites Spektrum von Krankheitsbildern aus ihrem Fachbereich. „Als
Wahlärztin kann ich mir sehr viel Zeit für meine Patienten nehmen und Ter-
mine ohne Wartezeiten vergeben. Als besonderen Service biete ich auch
Besuche in Alten- und Pflegeheimen an”, sagt die engagierte Medizinerin,
die zuvor als Oberärztin am Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum Steyr tätig war.

Neben Routineuntersuchungen beschäftigt sich Dr. Bengeri Pavlek schwer-
punktmäßig mit der Abklärung und Therapie von Schwindelbeschwerden
und Hörminderungen. Außerdem werden in der barrierefrei zugänglichen
und modern ausgestatteten Ordination auch kleinere Operationen in lokaler
Betäubung durchgeführt. Ein weiteres Angebot ist die Behandlung von Fal-
ten mit Botulinumtoxin („Botox”) und Hyaluronsäure.

Karl-Punzer-Straße 42, 4400 Steyr
Telefon 0 72 52/25 620, www.hnosteyr.at

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr 8 - 12 Uhr, Mi 13 - 17 Uhr, sowie nach Vereinbarung

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr - 07252/85885
info@ford-steyr.at - www.ford-steyr.at

Ford Fiesta: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,0 – 6,4 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 112 – 144 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt., inkl. etwaiger NoVA gültig bis 31.1.2022.2) Unverbindlich 
empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt. bei Ford Credit Leasing, gültig bis 31.1.2022, vorbehaltlich 
Bonitätsprüfung der Ford Credit. Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. ** Online -Bonus - weitere Informationen bei Ihrem Ford Händler oder auf www.motormobil.at.
Nähere Informationen auf www.ford.at.

VOLLELEKTRISCH. AUFREGEND. BAHNBRECHEND.

DER NEUE 
FORD FIESTAFORD FIESTA

VOLLELEKTRISCH. AUFREGEND. BAHNBRECHEND.

DER NEUE 
FORD FIESTA

VOLLELEKTRISCH. AUFREGEND. BAHNBRECHEND.

FORD FIESTA

VOLLELEKTRISCH. AUFREGEND. BAHNBRECHEND.

FORD FIESTA COOL & CONNECT
LED-Scheinwerfer, Klimaanlage, Ford SYNC 3 Light mit
AppLink, 8"-Touchscreen und DAB/DAB+,
Geschwindigkeitsregelanlage, Fahrspur-Assistent inkl.
Fahrspurhalte-Assistent, Start-Stopp-System

JETZT AB

€ 13.990,–1)

ZUSÄTZLICH BIS ZU € 500,–   

 FINANZIERUNGSBONUS2)

Ford Fiesta: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,0 – 6,4 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 112 – 144 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt., inkl. etwaiger NoVA gültig bis 31.1.2022.
2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt. bei Ford Credit Leasing, gültig bis 31.1.2022, vorbehaltlich Boni-
tätsprüfung der Ford Credit. Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. Nähere Informationen auf www.ford.at.
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Mathias Mester
Klein anfangen groß rauskommen

2021, Verlag Die Werkstatt, 240 Seiten

Der Leichtathlet Mathias Mes-
ter nimmt kein Blatt vor den 
Mund. Er erzählt viele lustige, 
aber auch provokante Anek-
doten. Warum er sich nie 
vorstellen könnte, eine klein-
wüchsige Frau zu haben. 
Wie er im Fußball ein Kopf-
balltor erzielte. Wie er in 
einer WG mit einem Blin-
den wohnte („Es war ziemlich dreckig. Er hat 
den Staub nicht gesehen, und ich bin nicht 
drangekommen.“). Und vieles mehr. Es geht 
nicht nur um Training und Wettkampf, sondern 
vor allem um einen lebenshungrigen, wachen 
und extrem lustigen Menschen sowie dessen 
Sicht auf die Welt.

Stefan Schlögl, Wolfgang Hartl
Napoleon schläft mit Mona Lisa  
Die ganze Wahrheit über den Kaiser der 
Fake News

2021, Verlag Edition 5Haus, 192 Seiten

Mehr als 200 Illustrationen aus zwei Jahrhun-
derten zeigen eine der wohl umstrittensten 
Figuren in der Geschichte. Mit hintersinnigem 
Humor enttarnen Stefan Schlögl und Wolf-
gang Hartl die ganze Wahrheit über den Kai-
ser der Fake News. Er war Feldherr, Kaiser 
und Diktator: Napoleon Bonaparte. Doch was 
an all den phantastischen Berichten über sei-
ne Geniestreiche, seine Schrullen und Amou-
ren ist tatsächlich richtig und was nur ein Ge-
rücht? Mit welchen Tricks gelang es dem 

machtbewussten Stra-
tegen, sich als früher 
Meister von Fake 
News zu inszenieren? 
Anlässlich des 200. 
Todestages gibt es 
nun die ganze Wahr-
heit. Unterhaltsam, 
mit hintersinnigem 
Humor begeben 

sich Stefan Schlögl und Illustra-
tor Wolfgang Hartl auf die Spuren des kleinen 
großen Korsen. Dabei enttarnen sie nicht nur 
zahlreiche „alternative Fakten“ und Legenden, 
sondern interpretieren den Mythos Napoleon 
für die heutige Zeit weiter. Virtuos spielt das 
Buch mit dem Einfluss historischer Propagan-
da sowie der Macht der Bilder und lässt Ge-
schichte mit seinen detailreich bearbeiteten 
zeitgenössischen Stichen und Drucken neu 
erstehen. Das Ergebnis ist eine einzigartige, 
reich illustrierte Sammlung von Fakten und 
Fake News über Napoleon Bonaparte – und 
ein faszinierendes Spiel der Wahrheit.
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umgebracht! Bei ihren Interviews hält Eve  
daher Ausschau nach einem potenziellen  
Mörder. Und bald ist klar: Im Dorf gibt es 
kaum jemanden, der dem Musiker wirklich 
wohlgesonnen war.

Catherine Bell
Jane Austen und die Kunst 
der Worte

2021, Verlag atb, 376 Seiten

Steventon, 1795. Die 
aufgeweckte Pfarrers-
tochter Jane möchte nur 
eines: schreiben. Mit tin-
tenverschmierten Hän-
den durchwacht sie die 
Nächte und begibt sich 
in die Welt ihrer Hel-
dinnen. Doch ihre 
Schwester Cass ist 
verlobt, und Jane schwant, dass 
ihre Mutter ganz ähnliche Pläne für ihre Zu-
kunft schmiedet. Nur sind Jane die jungen 
Kerle aus dem Ort einerlei – bis der belesene 
Wirbelwind Tom Lefroy aufkreuzt. Janes Herz 
aber muss immer wieder Enttäuschungen er-
tragen. Umso unermüdlicher kämpft sie für 
ihren größten Traum: einen Roman zu veröf-
fentlichen.

Sadhguru
Karma – Wie du dein eigenes 
Schicksal gestalten kannst

2021, Verlag O.W. Barth, 304 Seiten

Der weltbekannte Yoga-Meister Sadhguru gibt 
in seinem authentischen Lebensratgeber Auf-
schluss über eine der wichtigsten Fragen: Wie 
kann man sein Schicksal beeinflussen und ein 
glückliches Leben führen? Die meisten Men-
schen verstehen unter Karma eine Bilanz von 
guten und schlechten Taten. Doch Karma ist 
keine unendliche Quelle von Verstrickungen, 
kein perfider Mechanismus von Belohnungen 
und Bestrafungen. Es hat mit Verantwortung 

zu tun. Karma kommt 
nicht von außen auf einen 
zu, sondern wird von je-
dem selbst, von innen er-
zeugt. Die Anhäufung 
von Karma – positiv wie 
negativ – wird nur durch 
die Art und Weise be-
stimmt, wie man denkt, 
fühlt und handelt bzw. 
wie man in Situationen 

reagiert. Durch die Methoden des Yoga-Meis-
ters kann man lernen, auf intelligente Weise 
glücklich und vor allem auch souveräner und 
selbstbestimmter in einer herausfordernden 
Welt zu leben. »Karma« ist ein Informations- 
und Praxisbuch gleichermaßen.

 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
städtischen Bücherei stellen interessante 

Neuerscheinungen vor, die es auch zum Aus-
leihen gibt. Derzeit ist für den Besuch der Bib-
liothek ein gültiger 2G-Nachweis erforderlich. 
Kundinnen und Kunden, die diesen Nachweis 
nicht erbringen, können für die Rückgabe ih-
rer Medien die Bücherbox beim Eingang be-
nützen (während der Öffnungszeiten). Außer-
dem bietet das Bücherei-Team auch das 
sogenannte Click-&-Collect-System an. Dabei 
haben Personen ohne 2G-Nachweis die Mög-
lichkeit, Medien per Mail an buecherei@steyr.
gv.at zu bestellen. Diese werden dann vor- 
bereitet und können zu einem vereinbarten 
Termin abgeholt werden.

Mehwish Sohail
Like water in your hands

2021, Verlag LYX, 480 Seiten

Die 19-jährige Arwa ist 
gerade erst für ihr Stu-
dium nach Wien gezo-
gen. Aber statt Freund-
schaften zu knüpfen, 
verliert sie sich in ihrer 
Kunst und meidet den 
Kontakt zu anderen, 
wo sie nur kann. Das 
ändert sich, als sie auf Tariq 
trifft, der vom ersten Augenblick an nie ge-
kannte Gefühle in ihr weckt. Doch Tariq, dem 
es zunehmend schwerer fällt, die Traditionen 
seiner Familie mit dem Wunsch nach Freiheit 
zu vereinbaren, kämpft gegen seine eigenen 
Dämonen. Und je näher sich Arwa und Tariq 
kommen, desto klarer wird, dass ihre Liebe 
nur eine Chance hat, wenn sie sich ein für alle 
Mal ihrer Vergangenheit und ihrer Zukunft 
stellen.

Clare Chase
Das Geheimnis des toten Cellisten

2021, Verlag Lübbe, 320 Seiten

Eigentlich sollte Eve Mallow 
einen Nachruf auf den be-
rühmten Cellisten Bernard 
Fitzpatrick schreiben. Aber 
als sie in Saxford St. Peter 
ankommt, ist das ganze 
Dorf in Aufruhr. Fitzpatrick 
ist keines natürlichen To-
des gestorben, er wurde 
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Schule für Sozialbetreuungsberufe
Die Schule für Sozialbetreuungsberufe 
Steyr des BFI OÖ lädt Interessierte an  
einer Ausbildung zum/r Fach-
Sozialbetreuer:in mit dem Schwerpunkt  
Altenarbeit oder Behindertenarbeit zum 
Online Informationsabend am 1. Februar 

um 18 Uhr ein. Ausbildungsbeginn: 
28. Februar und 12. September 2022.
Anmeldung erforderlich (07252/70209 
oder office@sob-steyr.at). 
Informationen zur Ausbildung: 
www.sob-steyr.at

201.000 Euro für 
Familienhilfe

 Die Stadt gibt heuer 201.000 für die Famili-
enhilfe der Caritas aus. Dabei werden  

Eltern oder Elternteile und ihre Kinder in 
schwierigen Situationen unterstützt.

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

 Das Eltern-Kind-Zentrum (EKiZ) Bärentreff 
bietet ein vielfältiges Angebot mit Baby-

tag, Geburtsvorbereitungskursen, Eltern-Kind-
Gruppen, Beratungsangeboten, Vorträgen 
oder Workshops.

Gut begleitet durch die Krise: 
Familienberatungsstelle
Kostenlose und vertrauliche psychologische 
Beratung, Rechtsberatung und Beratung durch 
die Hebamme finden ganzjährig in der Famili-
enberatungsstelle statt. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich.

Programm:
Aus Umweltschutzgründen verzichtet das 
EKiZ das Programm als Printausgabe zu ver-
senden. Hier ein Auszug aus dem vielfältigen 
Angebot:

	7 Jeden Di, 9–11 Uhr: Spielvormittag, keine 
Anmeldung.  

	7 Jeden Do, 9–12 Uhr: Babytag (verschiede-
nes Programm), keine Anmeldung.  

	7 Fr, 21.1., 18–20.30 Uhr: Scheidung aus der 
Perspektive des Kindes.  

	7 Do, 27.1., 15.30 u. 16.30 Uhr: Kasperl und 
der silberne Hatschi Hatschi!  

	7 Do, 10.2., 15–17 Uhr: Liedernachmittag,  
keine Anmeldung.  

	7 Do, 17.2., 15 Uhr: Werknachmittag, keine 
Anmeldung.

Anmeldung und Information über weitere  
Angebote unter www.baerentreff.at bzw.  
Tel. 07252/48426
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Profactor
Forschung für die Industrie der Zukunft

 Um wettbewerbsfähig zu bleiben und ihre 
Führungsposition halten zu können, muss 

die europäische Industrie qualitativ hochwerti-
ge Produkte erzeugen und gleichzeitig die 
Produktivität bei niedrigen Kosten steigern. 
Die Fertigungsindustrie befindet sich dank 
neuer digitaler Lösungen in einem tiefgreifen-
den Wandel. Das Projekt „Zero-Defects-Manu-
facturing Platform“ (ZDMP) soll Spitzenleistun-
gen in der Produktion durch fehlerlose 
Prozesse und Produkte erzielen. Im Zuge des 
Projektes wird gemeinsam mit 30 europäi-
schen Partnern aus Forschung und Industrie 
eine digitale Plattform für vernetzte intelligen-
te Fabriken geschaffen.
Die Steyrer Forschungsschmiede Profactor 
leitet dabei den Bereich „Prozess Qualitätssi-

cherung“. Gemeinsam mit drei Partnern, wer-
den basierend auf digitalen Modellen von  
Fertigungsanlagen und Fertigungsprozessen 
Machinelearning-Methoden entwickelt und an-
gewendet. Zusätzlich wird prozessüberwa-
chende Sensorik zur Qualitätssicherung wei-
terentwickelt.

Profactor forscht an der Fabrik der Zukunft.

Neue Broschüre: „Der Mensch im Zentrum“
Einblick in die Steyrer Betriebsseelsorge

 Als Beitrag zum Thema Arbeit gestaltete 
die Betriebsseelsorge Steyr anlässlich 

der Oö. Landesausstellung „Arbeit Wohlstand 
Macht“ am Michaelerplatz die Ausstellung 
„Der Mensch im Zentrum“. Diese konnte von 
Mai bis November 2021 besichtigt werden. 
Fünf Skulpturen mit den Umrissen menschli-
cher Köpfe symbolisierten den wichtigsten 
Grundsatz der Katholischen Soziallehre, der 
sich auch die Betriebsseel-
sorge verpflichtet weiß: „Der 
Mensch muss im Zentrum 
von Wirtschaft und Politik 
stehen, nicht Geld und 
Machtinteressen!“ Um die 
Inhalte der Ausstellung dau-
erhaft zur Verfügung stellen zu können, wur-
den sie nun ergänzt und in einer handlichen 
Broschüre zusammengefasst. „Damit soll ei-
nerseits der Beitrag zur Landesausstellung 
dokumentiert und anderseits die Arbeit der 
Betriebsseelsorge einem breiteren Publikum 
nähergebracht werden“, meinen die beiden 
Betriebsseelsorger:innen Markus Pichler und 
Ulrike Hammerl vom Treffpunkt mensch &  
arbeit Steyr.

Betriebsseelsorge damals und heute
Die Broschüre gibt Einblick in die Entste-
hungsgeschichte der Betriebsseelsorge in 
Steyr. Dokumentiert werden auch erste Ansät-
ze der Arbeiter:innen-Seelsorge während und 
nach dem Zweiten Weltkrieg. 
„Besonders wichtig war uns“, so Karl Rams-
maier, Leiter des Projektes „Kirche und Lan-
desausstellung“ und einer der drei Autoren, 

„dass die Grundsätze der 
Katholischen Soziallehre mit 
der konkreten Arbeit der  
Betriebsseelsorge in Verbin-
dung gebracht werden.“ 
Die Broschüre beschreibt 
die Zusammenarbeit von  

Betriebsseelsorge und Gewerkschaft in Steyr, 
gibt aktuellen Einblick in die Arbeit mit  
Jugendlichen und lässt fünf Menschen aus 
unterschiedlichen Berufsgruppen zu Wort 
kommen.
Erhältlich ist sie im Treffpunkt mensch & arbeit 
Steyr, Michaelerplatz 4a. Tel. 0676/87763655, 
E-Mail: ulrike.hammerl@dioezese-linz.at

8

 ULRIKE HAMMERL | MARKUS PICHLER | KARL RAMSMAIER  

 DER MENSCH IM ZENTRUM
 BETRIEBSSEELSORGE IN STEYR
 KATHOLISCHE KIRCHE OBERÖSTERREICH

Fo
to

: P
an

uw
at

Fo
to

: X
X
X



Wertvolle Spenden für Steyrer Kinder

 Kurz vor Weihnachten konnte Vizebürger-
meisterin Anna-Maria Demmelmayr  

folgende wertvolle Spenden für die Kinder- 
soforthilfe der Stadt in Empfang nehmen:

	7 Martin Binder und Erwin Mair, die Direkto-
ren der Steyrer Ennskraftwerke AG, über-
reichten einen Spendenscheck in Höhe von 
1500 Euro. Vor allem für Kinder und Jugendli-
che sei die Corona-Pandemie sehr schwer zu 
bewältigen, so die beiden Vorstände. Außer-
dem komme das Geld zu hundert Prozent bei 
den Familien an, weil keine Verwaltungskosten 
abgezogen werden.

	7 Die Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten 
Steyr unterstützt den Kinderhilfsfonds der 
Stadt bereits seit sechs Jahren. Die Glaubens-
gemeinschaft, vertreten durch Lucia und  
Wilhelm Schuller, stellte diesmal 24 Weih-
nachtspakete für bedürftige Steyrer Kinder 
und zusätzlich eine Spende von 400 Euro zur 
Verfügung.

	7 Auch der Trachtenverein Steyr zählt zu den 
regelmäßigen Förderern der Kindersoforthilfe. 
Obfrau Purgi Bimminger und Adelheid Linner 
überreichten im Namen des Vereins einen 
Scheck über 400 Euro für den guten Zweck.

„Wir sind sehr dankbar für dieses Geld, das 
bedürftigen Steyrer Kindern rasch und unbü-
rokratisch in Form von Sachleistungen zugute-
kommt“, freut sich die für Jugendangelegen-
heiten zuständige Vizebürgermeisterin 
Anna-Maria Demmelmayr. Die Corona-Krise 
wirke sich natürlich auch auf die Spenden aus, 
weshalb seit mittlerweile zwei Jahren nur we-
nige Eingänge in den Hilfsfonds verzeichnet 

werden. Verwaltet wird das Geld von der Kin-
der- und Jugendhilfe des Magistrates Steyr. 
Gespeist wird der Fonds in erster Linie mit 
Spenden aus der Wirtschaft, von Vereinen 
und kirchlichen Institutionen. In Zusammen-
arbeit mit den Sozialarbeiterinnen der Stadt 
werden die Mittel ausschließlich für bedürftige 
Steyrer Familien verwendet – in Form von 
Sachleistungen und nicht in bar.

Die beiden Direktoren der Ennskraftwerke AG Erwin Mair und Martin Binder (von links) überreichten Vizebürgermeisterin 
Anna-Maria Demmelmayr und Mario Ferrari von der zuständigen Magistratsabteilung eine Spende von 1500 Euro für 
bedürftige Steyrer Kinder.
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Feuerwehr-Teddybären für Kinder im Spital

 Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Steyr 
überraschte junge Patientinnen und Pati-

enten, die Weihnachten im Krankenhaus ver-
bringen mussten. Jedes der rund 20 Kinder 
erhielt einen Feuerwehr-Teddybären namens 
Konrad. Das FF-Kommando überreichte die 
Plüschtiere dem ärztlichen Leiter des Kran-
kenhauses Michael Hubich und dem Primar 
der Kinderstation Oliver Wagner. „Die Teddy-
bären sollten den jungen Patienten, die das 
Weihnachtsfest nicht zu Hause feiern konnten, 
ein wenig Freude bereiten“, so Bezirksfeuer-
wehrkommandant Gerhard Praxmarer.
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Im Bild (von links): 
Michael Hubich – 
ärztlicher Leiter des 
Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikums Steyr, 
Bezirksfeuerwehr-
kommandant Gerhard 
Praxmarer, der Leiter 
der Abteilung für Kin-
der- und Jugendheil-
kunde Oliver Wagner 
sowie Bezirksfeuer-
wehrkommandant-Stv. 
Manuel Brunner.Fo
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24 Weihnachtspakete und 400 Euro stellt die Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten für die Kindersoforthilfe 
zur Verfügung. Die Steyrer Glaubensgemeinschaft unterstützt diesen guten Zweck bereits seit sechs Jahren. 
Im Bild (von links): Wilhelm und Lucia Schuller von den Adventisten, der Leiter der Magistratsabteilung für 
Jugendhilfe und soziale Dienste Mario Ferrari sowie Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr.

Spendenübergabe im Rathaus – auf dem Foto von links: Trachtenvereins- 
Obfrau Purgi Bimminger, Vize-Stadtchefin Anna-Maria Demmelmayr und 
Adelheid Linner vom Trachtenverein. Der Steyrer Brauchtumsklub fördert 
regelmäßig den Kinderhilfsfonds der Stadt.
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Sportanlage Rennbahn wird modernisiert
Bei der Sportanlage Rennbahn werden 
Modernisierungs-Arbeiten durchgeführt. 
Unter anderem wird die Anlage für Stab-
hochsprung an neue Richtlinien angepasst, 

auch das Fangnetz für Diskuswerfer wird 
repariert. Außerdem wird die Beleuchtung 
der Laufbahn auf LED-Technik umgestellt. 
Der Stadtsenat gab dafür 11.000 Euro frei.

Fundtiere

Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim darauf, von ihren Besitzern abgeholt 
zu werden:

	7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz-
weiß, 8 Jahre alt, Fundtier-Nr. 23907

	7 Europ. Hauskatze, männlich, weiß mit 
roten Flecken, 5 Jahre alt, Fundtier- 
Nr. 23908

	7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau geti-
gert mit weiß, 9 Monate alt, Fundtier- 
Nr. 23933

	7 Französische Bulldogge, weiblich, weiß 
mit schwarz, 10 Jahre alt, Fundtier- 
Nr. 23963

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 
8–12 und 16–19 Uhr, So von 18–20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für 
Tiere Österreich (RATÖ) unter Tel. 
0664/6382741.
Fundtiersuche im Internet: www.tierschutz-
portal.ooe.gv.at
Tierärztlicher Notdienst: Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, Leopold-Werndl-Stra-
ße 28, Tel. 07252/45456

Kickbox Staatsmeisterschaften
Großer Erfolg für ASKÖ IFT Steyr

 Die Steyrer Kampfsportler drückten den 
österreichischen Kickbox Staatsmeister-

schaften in Wien Ihren Stempel auf. Insgesamt 
konnte das Team von Trainer Markus 
Tröscher sieben Goldmedaillen, zehn Silber-
medaillen und vier Bronzemedaillen holen. 
Damit wurde die ASKÖ IFT Steyr zum besten 
Team der Veranstaltung. Jeton Bytyqi und 
Ahmad Haj Daood wurden beide Doppel-
staatsmeister. „Das harte Training hat sich 
ausbezahlt“, betont Tröscher stolz.

Sieben Titel holte das Steyrer International Fight Team (IFT) 
bei den Staatsmeisterschaften.
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Staatsmeisterschaft
Curling Club Steyr holt zweiten Platz

 Die bereits fünfte Iron Trophy auf der Eis-
fläche am Stadtplatz war ein voller Erfolg. 

Beim Turnier, das gleichzeitig als österreichi-
sche Outdoor-Meisterschaft galt, nahmen ins-
gesamt 16 Teams teil. Für den Veranstalter, 
den Curling Club Steyr, war das Turnier auch 
sportlich ein voller Erfolg. Die Herrenmann-
schaft vom CC Steyr holte sich gegen das 
Schweizer Team vom Curling Club Zug mit 
einem klaren 6:2 Sieg den dritten Platz bei 
der Iron Trophy und den Vize-Staatsmeisterti-
tel. Das zweite Herrenteam landete auf dem 
14. Rang, das Mixed Team belegte den 16. 
Rang. Das Team aus Kitzbühel schlug im Fina-
le souverän das Team des CC Hamburg und 
wurde damit auch Staatsmeister.
Es waren sportliche Topleistungen aller 

Teilnehmer:innen der 16 Teams während der 
vier Tage zu sehen, und alle freuen sich schon 
wieder auf das Turnier nächstes Jahr in Steyr. 
Der Curling Club Steyr um Turnierleiter Alex-
ander Piesinger und Präsident Peter Kramlin-
ger freut sich über den Erfolg und Besucher. 
Der Eislaufplatz ist noch bis 30. Jänner von 
10–17 Uhr geöffnet.

8

Der Curling Club Steyr baut jedes Jahr auf dem Stadtplatz 
einen Eislaufplatz auf.
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Lisa Gruber ist 
Nachwuchsleichtathletin des Jahres

 Mit den Staatsmeistertiteln in der Halle 
und im Freien sowie Bronze bei der 

U20-Europameisterschaft konnte Stabhoch-
springerin Lisa Gruber 2021 großartige  
Erfolge feiern.
Bei der U20-Europameisterschaft in Tallinn 
(Estland) gewann die damals 16-jährige mit 
4,15 Metern die Bronze-Medaille. Dieser größ-
te Erfolg in der Geschichte des LAC Amateu-
re Steyr war auch der Grundstein für die 
Wahl zu Österreichs Nachwuchsleichtathletin 
des Jahres 2021. Gruber, die am 26. Dezem-
ber 17 Jahre alt wurde, war diese Auszeich-
nung ein super Geburtstagsgeschenk.

Lisa Gruber vom LAC Amateure wurde als Nachwuchs-
leichtathletin des Jahres ausgezeichnet. Fo
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24 Stunden
285 Stellplätze 
Familienparkplätze
E-Ladestationen

Videoüberwacht,
freundlich und hell. 

Die erste  
1/2 Stunde 

GRATIS 
parken!

   Bezahlung mit Bankomat und Kreditkarte möglich

   2. Kassenautomat bei  Ausgang Innenstadt

Anfragen: P17 Immobilienservice GmbH  
Pachergasse 17, 4400 Steyr  
+43 7252 930 76, office@p17.at

Kurzparker

Die erste ½ Stunde € GRATIS

Jede weitere ½ Stunde € 0,60

Tageshöchstpreis € 12,–

Dauerparker

Dauerparkplatz überdacht / Monat € 108,–

Dauerparkplatz ohne Dach / Monat € 78,–

amtsblatt.indd   1amtsblatt.indd   1 04.10.21   09:2504.10.21   09:25
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Wertsicherung November 2021
Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Oktober………………………………..….……………………………� 724,3
November……………………………………………...……………� 729,2

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Oktober………………………………...………………………………�5467,0
November………………………….……………………………….�5503,8

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Oktober……………………………………………...……………….�5387,8
November……………………..……………………………………�5424,0

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Oktober……………………………………………..……………….�6343,3
November…………………………………………………………�6386,0

Im November 2021 mussten für keine Wa-
renkorbpositionen Preise imputiert werden, 
da der Lockdown erst ab 22. Nov. galt.

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Oktober…………………………………..……………….…….………..�158,9
November…………………………………..…………..……………..�159,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Oktober………………………………..…………………………………�207,7
November………………………..……………………………………�209,1

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Oktober…………………………………………..….…………………� 322,8
November…………………………...………………………………� 325,0

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Oktober……………………………………………………………..……�566,6
November………………………………………………...………….�570,4

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Oktober…………………………………………..………...……………�721,9
November……………………………………………………………..�726,8

Verbraucherpreisindex 2020 = 100
Oktober……………………………..…………………………..………..�104,1
November…………………………..……………………..…………..�104,8

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Oktober……………………………………………..…………..…………�112,6
November………………………..…………………..…………………�113,4

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Oktober………………………….…………………..…....…………….�124,7
November………………………………………..…...……………….�125,6

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Oktober……………………………..……………………………..……..�136,6
November………………………….……………………..…………...�137,5

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Oktober…………………………………………..………..…….……….�150,9
November……………………….…………………...……….……….�152,0
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So kocht Steyr
Riz bil Bazalyah

 In Steyr leben Menschen aus mehr als 100 
Nationen. Diese Menschen haben auch ein 
vielfältiges Angebot an kulinarischen Spezia-

litäten mitgebracht. In dieser Rubrik mit dem 
Titel „So kocht Steyr“ präsentiert die Redakti-
on des Amtsblattes eine internationale Spei-
sekarte aus unserer Stadt mit ausgewählten 
Rezepten zum Nachkochen. Gutes Gelingen 
und guten Appetit.

Dieses Mal:
Noura Ali aus Syrien kocht Riz bil 
Bazalyah

Zutaten für 4 Personen:
	7 2 Tassen Basmatireis

	7 500 g Hühnerfleisch
	7 1 Zwiebel
	7 1–3 frische Karotten
	7 250 g Tiefkühlerbsen
	7 1 kleine Dose Mais
	7 50–100 g geschälte Mandeln 
	7 Gewürze: Kurkuma, Piment gemahlen,  

Hühner-Suppenwürfel, Salz, 7-Gewürze-  
Mischung und Zimtstangen

Gurken mit Joghurtsauce:
	7 250 g Joghurt
	7 1 Knoblauchzehe
	7 Halbe Gurke
	7 Salz

Zubereitung:
Das Hühnerfleisch in Wasser mit Zwiebel, 
Kurkuma, der 7-Gewürze-Mischung, Salz, dem 
Suppenwürfel, Piment und den Zimtstangen 
weich kochen, überkühlen lassen und zerpflü-
cken, danach zur Seite stellen.
Das Wasser abseihen und zum Reis kochen 
nehmen (wahlweise), sonst Wasser und Hüh-
nersuppen-Würfel verwenden.
Die Karotten schälen, schneiden, kurz weich-
kochen und abseihen. Danach die Karotten, 
mit den Erbsen und dem Mais mit etwas  
Salz anbraten. Mandeln anbraten und zur  
Seite stellen.
Danach schichtweise anrichten. Beginnend  
mit Reis, dann Gemüse und Hühnerfleisch,  
darüber die angebratenen Mandeln.

Dazu isst man:
Klein geschnittene Gurken mit gepressten 
Knoblauch und Joghurt vermischen. Die  
Mischung mit getrockneter Minze und Salz 
würzen. Guten Appetit!

So kocht 
Steyr

Die Köchin
Noura Ali kommt aus Syrien und ist 2015 
mit der Flüchtlingswelle nach Österreich 
gekommen.
Beruf in der Heimat: Volksschulpädagogin
Ehrenamtliche Mit- 
arbeiterin und Laien-
dolmetscherin im  
Integrationszentrum 
Paraplü
Hobbys: Kochen,  
Ausflüge machen, 
Sport betreiben  
und Lesen
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Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3). Die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 
1450“ ist täglich, zu jeder Tages- und Nachtzeit unter der Nummer 1450 erreichbar. 

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke (mittags geöffnet) Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke (mittags geöffnet) Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO Apotheke Haidershofen, Zellhofersiedlung 56 07252/37540

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 Jänner   Februar

6 ... Donnerstag, 20. 8 ... Dienstag, 1.
7 ... Freitag, 21. 9 ... Mittwoch, 2.
8 ... Samstag, 22. 10 ... Donnerstag, 3.
9 ... Sonntag, 23. 1 ... Freitag, 4.

10 ... Montag, 24. 2 ... Samstag, 5.
1 ... Dienstag, 25. 3 ... Sonntag, 6.
2 ... Mittwoch, 26. 4 ... Montag, 7.
3 ... Donnerstag, 27. 5 ... Dienstag, 8.
4 ... Freitag, 28. 6 ... Mittwoch, 9.
5 ... Samstag, 29. 7 ... Donnerstag, 10.
6 ... Sonntag, 30. 8 ... Freitag, 11.
7 ...     Montag, 31. 9 ... Samstag, 12.

10 ... Sonntag, 13.
1 ... Montag, 14.
2 ... Dienstag, 15.
3 ... Mittwoch, 16.
4 ... Donnerstag, 17.
5 ... Freitag, 18.
6 ... Samstag, 19.
7 ... Sonntag, 20.
8 ... Montag, 21.
9 ... Dienstag, 22.

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- 
und Apotheken-
Notdienste. 

Zahnärztlicher Notdienst� von 9 bis 12 Uhr
Jänner Adresse Telefon

22./23. medic dent. Andrea Antal Ternberg, Prinzstraße 5 07256/81159
29./30. Dr. Andreas Ebert Weyer, Marktplatz 2/1 07355/6577
Februar

5./6. Dr. Gerald Frey Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/2649
12./13. Dr. Isabella Grabherr  Neuzeug, Steyrtalstraße 15 07259/5718
19./20. Dr. Csaba Orbán Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

	7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Beratungsstelle für soziale  
und gesundheitlichen Anliegen,  
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstr. 7, 
Tel. 07252/575-502 oder -448.

	7 Eltern-/Mutterberatung Steyr/Resthof, 
kostenlos, ohne Terminvereinbarung,  
jeden Di 15–17 Uhr, Siemensstr. 3 (Ne-
bengebäude Zufahrt Grandyplatz). 

	7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

	7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

	7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 

inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude  
Altenheim Münichholz), Tel. 07252/ 
87624-0. 

	7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauer- 
begleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

	7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

	7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Esther Sandrieser- 
Hubich, Tel. 0664/9111029, E-Mail:  
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at

	7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle).  
Erstanmeldung unter Tel. 0732/773676.

	7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, 0–24 Uhr, vertraulich, kosten-
los.

	7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  

unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

	7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155; psycho-
soziale Beratungsstelle Steyr, Schiff-
meistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr  
(telefonische Anmeldung). 

	7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfernotruf: 0800/112 112  
und 0699/134 34 015

	7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt und bei Stalking, 
Di und Do in Steyr, Terminvereinbarung 
unter Tel. 0732/607760.

	7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

	7 KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325

Apotheken-/ 
Ärztedienst



Türen und Böden - Möbel aller Art
Dachstühle - Holzhäuser

LAUFEND AKTIONEN

BEI BÖDEN & TÜREN



Du liebst Herausforderungen und hast Teamgeist?
Du willst etwas greifbares, nutzbares, wirtschaftliches schaffen?

Starte Deine berufliche Zukunft in unserem Team von SpezialistInnen mit Standorten in 
Sierning, München und Stuttgart. Wir forschen und entwickeln für die Automobilindustrie, 
deren Zulieferer sowie für die Maschinenbau- und Elektronikindustrie. 
Wenn Du so wie wir von Technik begeistert bist, dann freuen wir uns über Deine 
Bewerbung bei Herrn Mag. Armin Pachinger unter bewerbung@bitter.at.

Bitter GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning   |   www.bitter.at

GEMEINSAME
LÖSUNGEN?

Inserat_Amtsblatt_187x130.indd   1 29.06.18   10:24

* Aktion gültig für Herren und Damen 
bis 5.2.2022.  www.klipp.at

Jetzt gratis Haarwäsche zu 
jedem Kurzhaarschnitt genießen.

Kurzhaarschnitt  
inkl. gratis Haarwäsche*

14,50
Maschinenhaarschnitt 
inkl. gratis Haarwäsche*

UND GUT
KUR Z

19,90

statt € 4.000,- nur

€ 2.000,-

   mit Original GW- 
Tiefenwärmestrahlern

   schnelle Aufheizzeit
   5 Jahre Garantie
    doppelwandig aus  

Zedernholz
   inkl. Lieferung und  

Montage
   für 2 Personen

kleine Transportschäden: 

9 Relax-Infrarotkabinen
zum 1/2 Preis!!!

Jetzt unverbindlich Fotos oder Prospekt anfordern! 
LiWa GmbH  Herr Lindner  0660 312 60 50

über 20.000 zufriedene Kunden - seit 1998
INFRAROT-Tiefenwärme wirkt Wunder bei:
 Übergewicht
  Rücken- und Gelenkschmerzen
  Erkältung und grippalem Infekt
 Stoffwechselproblemen

09 ET20012022 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm KABINEN 2000.indd   109 ET20012022 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm KABINEN 2000.indd   1 04.01.22   09:0004.01.22   09:00
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Sie in der gelben Tonne entsorgen. Einwegge-
schirr oder Strohhalme aus Biokunststoffen 
werden in der Restmülltonne entsorgt. Für die 
Kompostierung geeignet sind nur die Vorsam-
melhilfen, die den Normen entsprechen und 
speziell gekennzeichnet (durch die EN-Num-
mer 13432 oder das Keimlingslogo) sind, wie 
beispielsweise die Biosackerl, die im ASZ an 
der Ennser Straße erhältlich sind.

 Ressourcen zu sparen und effizient zu nut-
zen, diese im Kreislauf halten und gleich-

zeitig noch das Klima schützen sind die Eck-
punkte des von der EU vorgegebenen 
Kreislaufwirtschaftspaketes. Das Recycling 
von Kunststoffverpackungen beispielsweise 
soll in Österreich bis 2025 verdoppelt werden. 
Stichwort ist hier das Wort „Verpackung“. In 
Steyr gibt es knapp 500 öffentliche Sammel-
stellen, wo sich bei fast allen eine gelbe Tonne 
(Entsorgung für Kunststoff- und Metall- 
Verpackungen) pro Sammelstelle befindet.  
Leider findet man dort immer wieder Abfälle, 
die nichts mit Verpackungen zu tun haben – 
angefangen von Restmüllsäcken bis hin zu 
Baustellenabfällen, die wirklich nichts auf  
Containerplätzen zu suchen haben. Verständ-
lich ist jedoch, dass Plastikspielzeug oder 
Gartensessel dort landet, denn die sind ja 
auch aus Kunststoff.

Warum gehört Plastikspielzeug oder 
ein Gartensessel NICHT in die gelbe 
Tonne?
Wie vorher bereits erwähnt, sind die gelben 
Container nur für die Entsorgung von Kunst-
stoff- und Metallverpackungen gedacht. Somit 
können Sie sich eine einfache Frage stellen, 
wenn Sie etwas in der gelben Tonne entsor-

laufhebung, Bebauungsplan Nr. 18, 
Änderung Nr. 1 – Teilaufhebung; wird hier-
mit gemäß § 34 Abs. 5 Oö. Raumordnungs-
gesetz 1994 idgF in Verbindung mit § 65 
Statut für die Stadt Steyr 1992 idgF als 
Verordnung der Stadt kundgemacht.

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992 idgF im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachab-
teilung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht, 
sowie in der Fachabteilung für Stadtpla-
nung, Stadtentwicklung und Verkehrspla-
nung des Magistrates der Stadt Steyr, 
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7, 
4402 Steyr, für die Dauer von vier Wochen 
zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Die Plä-
ne liegen auch nach Inkrafttreten während 
der Amtsstunden zur Einsichtnahme für je-
dermann auf. 

Für den Magistrat Steyr
Im Auftrag:

Evgenia Reschnauer 

G
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Altstadt: Sanierung von 
Gebäuden gefördert

 Die Stadt fördert die Sanierung von sieben 
Gebäuden im Bereich der Steyrer Alt-

stadt. Der Stadtsenat gibt dafür 29.090 Euro 
frei. Die Häuser sind in Privatbesitz und befin-
den sich in den Bereichen Innere Stadt, 
Ennsdorf, Steyrdorf und Wehrgraben.

Magistrat der Stadt Steyr
Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht
Bau Gru-31/2018

Bebauungsplan Nr. 93 „ Ennsdorf“
Bebauungsplan Nr. 1, Änderung Nr. 6 – 
Teilaufhebung
Bebauungsplan Nr. 18, Änderung Nr. 1 – 
Teilaufhebung
Beschluss

Kundmachung 
Die vom Gemeinderat der Stadt Steyr in 
seiner Sitzung vom 9.12.2021 beschlosse-
ne Bebauungsplan Nr. 93 „Ennsdorf“, Be-
bauungsplan Nr. 1, Änderung Nr. 6 – Tei-

gen: „Ist das, was ich wegwerfen möchte, eine 
Verpackung? War damit etwas verpackt?“ So 
lassen sich Fehlwürfe ganz einfach vermeiden.
Dinge wie eben das Plastikspielzeug oder der 
Gartensessel werden je nach Größe in der 
Restmülltonne oder im Altstoffsammelzentrum 
entsorgt und somit thermisch verwertet. Bei 
der thermischen Verwertung entstehen Strom 
und Wärme zum Heizen.

Stichwort: Biokunststoffe
Immer mehr Lebensmittel werden in soge-
nannten Biokunststoffen verpackt. Doch das 
heißt nicht, dass man sie in der Biotonne ent-
sorgen soll. Man muss erst mal wissen, dass 
das Wort „Biokunststoff“ mehrere Bedeutun-
gen haben kann:

	7 Der Kunststoff ist biologisch abbaubar und 
aus erneuerbaren Rohstoffen hergestellt

	7 Der Kunststoff ist biologisch abbaubar, 
aber aus nicht erneuerbaren Rohstoffen 
hergestellt

	7 Der Kunststoff ist nicht biologisch abbau-
bar, aber aus erneuerbaren Rohstoffen 
hergestellt

Diese Produkte werden oft als biologisch ab-
baubar gekennzeichnet. Lassen Sie sich da-
durch nicht beeinflussen! Verpackungen, die 
aus Biokunststoff hergestellt werden, können 

Abfall-
wirtschaft-
liches

Warum Plastik nicht gleich  
Plastik ist…

Viele Sackerl aus „Biokunststoff“ gehören nicht in den  
Biomüll.

Amtliche 
Nachrichten

 8
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Stellen-
ausschreibungen

Fachabteilung für Bauwirtschaft und Sachverständigendienst

Leiter:in der Fachabteilung für Bauwirt-
schaft und Sachverständigendienst
Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 9.1: 5.653,32 Euro

Aufgaben u.a.:
	7 Betreuung sämtlicher Bauaktivitäten des Geschäftsbereiches III in wirtschaftlichen Belangen 

inkl. Vergabe- und Vertragswesen und Kostenkontrolle
	7 Koordination und Bereitstellung des Sachverständigendienstes für Bau-, Gewerbe-, Wasser-

rechts- und Energierechtsverfahren
	7 Vorbegutachtung der Bauvorhaben und Anträge auf Gewerbebewilligungen, Erstellung von 

Befunden und Gutachten aufgrund der Rechtsvorschriften

Voraussetzungen u.a.:
	7 Absolvierung eines Masterstudiums an einer Universität oder Technischen Universität – 

Fachrichtung Bauingenieurswissenschaften mit zumindest 300 ECTS-Punkten oder vergleich-
bare Ausbildung, wie z. B. Universitätsstudium des Bauingenieurwesens

	7 Ziviltechniker- und/oder Baumeister-Prüfung von Vorteil
	7 Mehrjährige Berufserfahrung

Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung

Sachbearbeiter:in
Sekretär:in der Geschäftsführung
20 Wochenstunden, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18.6:
Bei Vollbeschäftigung 2.312,80 Euro pro Monat

Aufgaben u.a.:
	7 Allgemeine Sekretariatsagenden
	7 Planung, Durchführung, Koordination und Kontrolle der administrativen Vorgänge des  

Sekretariats der Geschäftsführung
	7 Vertretungsfunktion in der Fakturierung/Buchhaltung

Voraussetzungen u.a.:
	7 Berufsausbildung als Bürokauffrau/Bürokaufmann oder in einem verwandten Lehrberuf
	7 Sehr gute EDV-Kenntnisse (MS Office, BMD NTCS von Vorteil)
	7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Pflichtschulen

Schulärzt:in
Bezahlung nach Honorarempfehlung der Oö. Landesregierung für im Gesundheitsdienst 
mitwirkende Beratungsärzte. Zusätzliche ärztliche Leistungen werden gesondert vergütet.

Aufgaben u.a:
Durchführung der für Schüler:innen vorgeschriebenen jährlichen Untersuchungen

Voraussetzungen: 
	7 Anerkennung zur Ärztin/zum Arzt für Allgemeinmedizin oder zur Fachärztin/zum Facharzt für 

Kinder- und Jugendheilkunde

Bewerbungen werden bis 28. Jänner 2022, 
13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an den kaufmänni-
schen Geschäftsführer des RHV Steyr und 
Umgebung, Thomas Langer, BSc unter der 
Tel. 07252/77381-85. Für Auskünfte betref-
fend Einstellung und Entlohnung wenden 
Sie sich bitte an die Fachabteilung für Per-
sonalverwaltung, unter der Tel. 07252/575-
224.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Amtsärztin,  
Dr. Birgit Stellnberger unter Tel. 07252/ 
575-431.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit einem 
Motivationsschreiben unter Verwendung 
der aufgelegten Bewerbungsbögen an den 
Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung 
für Personalverwaltung, 4400 Steyr, Stadt-
platz 27, Rathaus, 2. Stock, Tel.: 07252/575-
222 bzw. an personalverwaltung@steyr.
gv.at; Bewerbungen werden bis 28. Jänner 
2022, 13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend der Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an den Leiter des 
Geschäftsbereiches III, Baudirektor DI Nor-
bert Prantl unter der Tel. 07252/575-260. 
Für Auskünfte betreffend der Einstellung 
und der Entlohnung wenden Sie sich bitte 
an die Fachabteilung für Personalverwal-
tung, unter der Tel. 07252/575-224.
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Kindergärten

Logopäd:in
20 Wochenstunden, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 14: 1.465,50 Euro pro Monat

Aufgaben u.a.:
	7 Abklärung und Therapie von Kindergartenkindern
	7 Beratung der Eltern und Bezugspersonen

Voraussetzungen u.a.:
	7 Ausbildung zur/m Logopäd:in an einer Fachhochschule für Gesundheitsberufe (Bachelor-Stu-

diengang), Diplom an einer Akademie bzw. gleichwertige Ausbildung
	7 Führerschein der Gruppe B

Pädagogische Fachkräfte
Teilbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der Entlohnungsgruppe KBP:
Bei Vollbeschäftigung mind. 2.510,80 Euro brutto pro Monat

Voraussetzungen:
	7 Reife- und Diplomprüfung an einer Bildungsanstalt für Elementarpädagogik oder  

Diplomprüfung an einem Kolleg für Elementarpädagogik

Anforderungsprofil:
	7 Fähigkeit und Bereitschaft zur situationsgerechten Beratung von Eltern und 

Erziehungsberechtigten
	7 Sehr gute organisatorische Fähigkeiten und Kreativität
	7 Sensibilität und Offenheit im Umgang mit Kindern

Kindergartenhelfer:in
Teilbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 22:
Bei Vollbeschäftigung mind. 2.007,60 Euro brutto pro Monat

Aufgaben u.a.:
	7 Unterstützung der Pädagoginnen bei der Betreuung, Erziehung und Beaufsichtigung von  

Kindern im Kindergarten oder Hort
	7 Mithilfe bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten sowie Unterstützung der Pädagoginnen bei der 

Integration von Kindern mit erhöhtem Betreuungsbedarf

Voraussetzungen u.a.:
	7 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Kindergartenhelfer/in
	7 Hauswirtschaftliche Grundkenntnisse

Bewerbungen werden bis 31. Jänner 2022, 
17 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an die Leiterin der 
Fachabteilung für Kindergärten und Horte, 
Mag. Elke Heinzlreiter unter der Tel. 
07252/575-399, für Auskünfte betreffend 
der Einstellung und der Entlohnung wen-
den Sie sich bitte an die Fachabteilung für 
Personalverwaltung, unter der Tel. 07252/
575-224.

Bewerbungen werden bis Freitag, 28. Jän-
ner 2022, 13. Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an die Leiterin der 
Fachabteilung für Kindergärten und Horte, 
Mag. Elke Heinzlreiter unter der Tel. 
07252/575-399, für Auskünfte betreffend 
der Einstellung und der Entlohnung wen-
den Sie sich bitte an die Fachabteilung für 
Personalverwaltung, unter der Tel. 07252/
575-224.

Bewerbungen werden bis 28. Jänner 2022, 
13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an die Leiterin der 
Fachabteilung für Kindergärten und Horte, 
Mag. Elke Heinzlreiter unter der Tel. 
07252/575-399, für Auskünfte betreffend 
der Einstellung und der Entlohnung wen-
den Sie sich bitte an die Fachabteilung für 
Personalverwaltung, unter der Tel. 07252/
575-224.

Die detailieren Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Website steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 
2. Stock, Zimmer Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.at downloaden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte ausschließlich per Mail an den Magistrat der Stadt Steyr, 
Fachabteilung für Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, personalverwaltung@steyr.gv.at

steyr.at/
karriere
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Alten- und Pflegeheime Steyr

Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpfleger:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 15:
3.047,90 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegefachassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18: 
2.539,40 Euro bei Vollbeschäftigung

Fach-Sozialbetreuer:in „A“ bzw. „BA“
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18:
2.425,20 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegeassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 20:
2.274,60 Euro bei Vollbeschäftigung

Wir erwarten:
	7 Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
	7 Abgeschlossene Ausbildung als DGKP, PFA, FSB-A bzw FSB-BA oder PA

Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt. 
Mitarbeiter:innenorientierte Dienstplangestaltung, günstige Verpflegung, gratis Parkplätze sowie 
Angebote zur Gesundheitsförderung und vieles mehr machen die Alten- und Pflegeheime Steyr 
zu einem attraktiven Arbeitgeber.

Reinigungskräftepool

Teilbeschäftigte Reinigungskraft
Bezahlung während der Zeit als Springer:in: 
Stundenweise auf Basis Entlohnungsgruppe p5 (10,25 Euro p. Std.)

Als Springer:in unterstützen Sie unsere engagierten Teams bei allgemeinen Reinigungsarbeiten 
in Amtsgebäuden, Schulen, Kindergärten. Eine Übernahme in ein Vertragsbedienstetenverhältnis 
kann bei einer zufriedenstellenden Verwendung von ca. einem Jahr als Aushilfsreinigungskraft 
in die Funktionslaufbahn 25 erfolgen.

Voraussetzungen:
	7 Flexible Einsetzbarkeit (Arbeitszeit i. d. Regel zwischen 12 und 20 Uhr

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeiten 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der 
Alten- und Pflegeheime Steyr Mag. Albert 
Hinterreitner, Tel. 07252/77333-500 oder 
albert.hinterreitner@steyr.gv.at

Für Auskünfte betreffend der Einstellung 
und der Entlohnung wenden Sie sich bitte 
an die Fachabteilung für Personalverwal-
tung unter Tel. 07252/575-224.

Für Auskünfte betreffend der Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Lisa Wesp, BSc 
MSc; Tel. 07252/575-325, für Auskünfte 
betreffend der Einstellung und der Entloh-
nung wenden Sie sich bitte an die Fachab-
teilung für Personalverwaltung, unter der 
Tel. 07252/575-224.

Die detailieren Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Website steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 
2. Stock, Zimmer Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.at downloaden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte ausschließlich per Mail an den Magistrat der Stadt Steyr, 
Fachabteilung für Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, personalverwaltung@steyr.gv.at

steyr.at/
karriere
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NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 

NEUER LOOK

HOCHWERTIGE MARKENARTIKEL  
ZUM STARK REDUZIERTEN 

OUTLET-PREIS !
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

,Sonniger BUNGALOW mit unverbaubarer TRAUMAUSSICHT
4522 Sierning – Zentrumsrand

+ 154 m² Wohnnutzfläche – 7 Zimmer
100 m² Erdgeschoß – 4 Zi + 12 m² Balkon
54 m² Untergeschoß – 3 Zi + Garten

+ gepflegtes Wohnhaus mit Terrassengarten
+ neuwertiges Bad, Dach und Fenster
+ Zentralheizung mit Heizkörper; HWB 216
+ 46 m² Keller, Waschküche + Technik
+ Doppelgarage + 1 PKW-Abstellplatz
+ 815 m² eingezäuntes Grundstück

Kaufpreis € 340.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/847 0664/53 16 460

,4 Zimmer – EIGENTUMSWOHNUNG mit Loggia!
4500 Steyr – TABOR

+ 103 m² Wohnfläche – 4 Zimmer + Küche
inkl. 5,50 m² verglaster Loggia

+ 3. Stock – mit 2 Lift!
+ Wohnküche vorhanden
+ Bad mit Dusche und Toilette
+ 1 WC extra; sofort beziehbar
+ Kellerabteil ca. 6 m² dabei; HWB: 99
+ Kunststoff-Fenster mit Jalousien
+ beste Infrastruktur in unmittelbarer Nähe

Kaufpreis € 185.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/845 0664/53 16 460

Imposantes ANWESEN mit parkähnlichem Garten + Fernsicht!
4522 Sierning – Bestlage im Zentrum

+ 277 m² Wohnnutzfläche – 7 Zimmer
143 m² Erdgeschoß, 3 Zi + zwei Terrassen
134 m² Obergeschoß, 4 Zi + 15 m² Balkon

+   70 m² Keller mit Wirtschaftsraum
+ Öl-Zentralheizung, Kaminofen im Wohnzi,
+ Traumgarten mit charmantem Parkflair
+ eingezäunter, uneinsicht., ebener Grund
+ Doppelgarage + 3 Abstellplätze; HWB 73
+ 1.975 m² BAUGRUND – teilbar!

Kaufpreis € 580.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/848 0664/53 16 460

Etagen-Reihenhaus mit Penthouse- 
charakter, 4400 Steyr - Fischhub

+ 115 m² Wfl.,62 m² Garten, 2 Terrassen 40 m²
+ vier Etagen, Doppelgarage, inkl. Lift, HWB 30
+ Haka Küche, 39 m² Keller, sofort Bezug  
Dilan Kilinc KP: € 468.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/2485

Architektenvilla mit 2.376 m2 Garten-
oase - 3335 Weyer, Zentrumslage

+ exkl. OG-Wohnung: 190 m² Wfl., Terrasse
+ EG-Woh. (Wohnrecht): 100 m² Wfl., Terrasse
+ 100 m² Keller, Garage, HWB 52
Beatrix Hofstetter KP: € 418.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/2474

Neue Doppelhaushälfte am Tabor im Grünen   
4400 Steyr – HEY Einkaufszentrum

+ 100 m² Wfl., 89 m²Garten inkl.AR, bezugsfertig 
+ inkl.Küche, BZ Möbel,1 PKW Stellpl. HWB 47,9
Dilan Kilinc KP: € 415.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/2501

-Schöne Mietwohnung mit Balkon!
4451 Garsten – Zentrumslage

+ 55 m² Wfl., 6 m² Balkon, HWB 33
+ KÜ, 1 Schlafzimmer, Parkplätze vorhanden 
Benjamin Kozlica Miete: € 700,–
0 660 / 44 17 503 Objekt-Nr. 2273/2498

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

19 Jahre Berufserfahrung
0 664 / 53 16 460
Büro: Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Sie überlegen auch, Ihr/e Haus,
Grundstück, Eigentumswohnung
zum TOP-Preis zu verkaufen?

Ich mache das täglich!
Auf Ihr Vertrauen freut sich

Ihre Gertrude Lehner
0664 53 16 460

Nach positiver Vermittlung fällt die Maklergebühr von 3,6 % inkl. Ust an.


